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Bericht des Vorstandes

Liebe Mitglieder des SV RW Alfen, 
liebe Alfener Bürgerinnen und Bürger!

Es liegt wieder ein ereignisreiches Jahr hinter 
uns über das wir euch berichten möchten. Unse-
re Abteilungsleiter, Trainer und Übungsleiter 
haben wieder großartige Arbeit geleistet und es 
lohnt sich das RWA-Echo in Ruhe durchzugehen. 
Dafür bietet sich die Zeit zwischen Weihnach-
ten und dem neuen Jahr an. Dies ist der Grund 
warum wir wieder zum ursprünglichen Erschei-
nungsdatum zurückgekehrt sind. Wir reflektie-
ren unsere Arbeit regelmäßig und versuchen 
Neues. Deswegen gab es in diesem Jahr schon 
eine Frühjahrsausgabe.  Eurer Feedback hat uns 
aber wieder zum ursprünglichen Dezember-Ter-
min zurückkehren lassen.

Im Fußballbereich war der verpasste Aufstieg in 
die Kreisliga A ein Rückschlag der aufgefangen 
wurde. In der Fußballjugend hat sich der SC Bor-
chen aus der Spielgemeinschaft zurückgezogen 
und es musste ein neuer Partner gefunden wer-
den. Die Berichte der Abteilungsleiter und der 
Trainer zeigen einen Überblick der Arbeit dieser 
aktiven Abteilung 

Das Team um unseren Abteilungsleiter Tisch-
tennis, Andreas Fiedler, macht eine unglaubliche 
Arbeit, insbesondere im Jugendbereich. Wenn 
ihr neugierig seid, warum das Jahr 2024 das 
wohlmöglich erfolgreichste Jahr der Vereinsge-
schichte aus Sicht Tischtennis ist, schaut in die 
Artikel der Abteilung.  Sie haben ein ereignisrei-
ches Jahr ausführlich zusammengefasst.

Im Breitensport mussten wir den Ausstieg der 
Übungsleiterin Bianca Fetting verschmerzen. 
Ihre Arbeit hat über Jahre das Kinderturnen in 
Alfen geprägt. Aber Inge Kloppenburg, unsere 
Abteilungsleiterin Breitensport, konnte nicht 
nur diese Lücke schließen. Es konnten in diesem 
Jahr gleich drei neue Angebote zusätzlich ins 
Programm aufgenommen werden. 

All das und viele weitere Informationen über die 
sportliche Arbeit im Verein haben wir für euch 
auf den nächsten Seiten zusammengefasst. 

Unser Motto lautet „Mehr als nur Sport“. Damit 
wollen wir ausdrücken, dass Vereinssport mehr 
bietet als ein Kurs bei der VHS oder im Fitness-
studio:

Alljährlich veranstalten wir den Tag der Musik, 
wir bewirten beim Aufstellen des Vereinsbau-
mes, am Schützenfest-Sonntag zum Kaffeetrin-
ken und alle zwei Jahre beim Dorffest. Auch ein 
Stand am Adventsmarkt in Borchen ist fester 
Bestandteil unseres außersportlichen Program-
mes. 

Erstmalig haben wir diese Jahr einen Generatio-
nentag veraltet. Alle Abteilungen haben sich 
daran beteiligt. Die Kombination aus Schüler-
Laufcup, Seniorentreffen und einer Abteilungs-
olympiade ist bei Teilnehmern und Besuchern  
sehr gut angekommen und hat uns motiviert die-
sen Tag im kommenden Jahr noch einmal anzu-
bieten.  

Ende November haben wir erstmalig eine Le-
sung im Sportheim organisiert. Claudia Essen 
hat über ihre Erlebnisse bei den Ultra-Läufen 
berichtet. Hier war der Zuspruch noch über-
schaubar, aber wir haben mit Nicole Bettermann 
(Nicolibri) vereinbart, das wir auch im kommen-
den Jahr noch einmal mit ihr eine solche Aktion 
planen wollen. 

Gerade läuft noch die „Hoodie-Aktion“. Hier hat 
uns der Gedanke angetrieben den Gemein-
schaftsgedanken für unser Dorf zu unterstüt-
zen. Die Bestellungen sind in Arbeit und werden, 
wie das RWA Echo, vor Weihnachten verteilt. 

Eine Aktion zur Unterstützung des „WDR2 
Weihnachtswunders“ haben wir ebenfalls orga-
nisiert. Das Ergebnis werden wir auf alfen.de 
veröffentlichen. 

Mit dieser Überleitung möchten wir darüber be-
richten, dass wir unser digitales Angebot auf den 
neusten Stand gebracht haben. Dabei haben wir 
uns mehrere Modelle überlegt und letztlich für 
folgendes entschieden:
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• alfen.de
Berichte über Vereinsaktionen und Spielbe-
richte
Ankündigung von Terminen

• rwalfen.de
Überblick aller Sportangebote
Allgemeine Vereinsinformationen
Ankündigungen von Spiel 

• alfen-tischtennis.de
Alles an und abseits der Tischtennisplatte

• Crossiety
Ankündigung von Terminen

Zusätzlich zu diesen online Angeboten werden 
wir im Frühjahr weitere Funktionen für Vereins-
mitglieder freischalten. Mehr dazu erfahrt ihr 
auf der Jahreshauptversammlung im März.

Wie ihr seht ist das Vereinsleben im RWA aktiv 
und wir können euch aus eigener Erfahrung sa-
gen, es macht Spaß sich für die Gemeinschaft 
einzusetzen, wenn die Rückmeldungen positiv 
sind. 

In diesem Sinne laden wir jeden ein sich einzu-
bringen, als Gast bei Veranstaltung, als Zuschau-
er bei Spielen, als Helfer bei Aktionen oder so-
gar bei uns im Vorstand. 

Die Beteiligung und Mitarbeit im Verein ist Zeit, 
die gut investiert ist. 

In diesem Sinne wünschen wir euch besinnliche 
Weihnachten im Kreis der Familie, einen guten 
Rutsch und alles Gute für 2025. 

Das Vorstandsteam des SV RW Alfen

Warum die Mitgliedschaft mehr ist als nur ein Beitrag
Ein Verein ist mehr als nur eine Ansammlung von 
Menschen, die sich regelmäßig treffen – er ist 
eine Gemeinschaft, die durch Zusammenhalt, 
Engagement und die gemeinsamen Werte sei-
ner Mitglieder lebt. Unser Verein lebt nach dem 
Motto: „Mehr als nur Sport“. Dies bedeutet, dass 
der Verein weit über das sportliche Angebot hin-
ausgeht. Es geht um die Werte der Zusammen-
arbeit, des gegenseitigen Respekts und um die 
Förderung eines sozialen Netzwerks, das auf 
langfristigen Beziehungen basiert. Doch ein so 
lebendiger Verein kann nur funktionieren, wenn 
jedes Mitglied nicht nur von den Vorteilen pro-
fitiert, sondern auch bereit ist, sich an den lau-
fenden Kosten und der Weiterentwicklung des 
Vereins aktiv zu beteiligen – finanziell und ideell.

Doch ein funktionierendes Vereinsleben basiert 
nicht nur auf der Teilnahme, sondern auch auf 
der Bereitschaft, Verantwortung zu überneh-
men. Dazu gehört auch ein finanzieller Beitrag. 

Doch die wahre Stärke eines Vereins entsteht 
nicht durch die bloße Zahlung des Mitgliedsbei-
trags – sie entsteht durch das Engagement und 
die aktive Mitgestaltung jedes einzelnen Mit-
glieds.

Der Verein als Gemeinschaft

Im Mittelpunkt eines Vereins steht immer die 
Gemeinschaft. Hier kommen Menschen zusam-
men, die nicht nur Sport treiben, sondern auch 

Werte wie Teamgeist, Verantwortung und Fair-
ness leben. Unsere Mitglieder gestalten das Ver-
einsleben durch ihre Ideen, ihre Zeit und ihre 
Tatkraft – jeder trägt auf seine Weise dazu bei, 
den Verein zu dem zu machen, was er ist. Das 
Vereinsmotto „Mehr als nur Sport“ bedeutet, 
dass der Verein für viel mehr steht als für die 
Durchführung von Trainings und Wettkämpfen. 
Es geht um ein Miteinander, das über den Sport 
hinausgeht.
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Ein starkes Team

Leiter Sport

Geschäftsführender
Vorstand

Vorsitzender

Thorsten

Brinkmann

Kassiererin

Benna

Hüster

2. Vorsitzende

Jutta

Hopp

Schrifführer

Olaf

Kerper

2. Vorsitzender

Rainer

Marschel

Veranstaltungen

Davic Dreps

Platzwart

Michael Finke

Sozialwart

Stefan Karrasch

Chronist

Franz Lüke

Partnerschaft

Noyen-sur-Sarthe

Hannes Nordmeyer

Seniorenfußball

Ulrich Harding

Klaus Porsch

Roger Dieck

Bernd Meyer

Jugendfußball

Markus Brakweh

Tischtennis

Andreas Fiedler

Badminton

Martin Remmert

Breitensport

Inge Kloppenburg

Volleyball

Petra Papenkordt
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Das „RWA-Echo“ erscheint im Auftrag des Vorstandes des Sportverein „Rot-Weiss“ 1927 e.V. Al-
fen und wird allen Mitgliedern, Alfener Haushalten und Freunden kostenlos zugestellt.

Verantwortlich für Inhalt, Werbung und Gestaltung:

Sportverein „Rot-Weiss“ 1927 e.V. Alfen, für den Vorstand:
Thorsten Brinkmann, Tudorfer Straße 24, 33178 Borchen-Alfen, Tel.: 0170 / 3464442
E-Mail: rwa@alfen.de

Druck:

Borchener Digital-Druck Center, Thomas Neuhäuser, 33178 Borchen

Kontaktadressen:

Sportverein „Rot-Weiss“ 1927 e.V. Alfen, Leinertsberg 17, 33178 Borchen, 
www:   www.rwalfen.de
Facebook:  www.facebook.com/SVRWAlfen/
Instagram:  @svrwalfen
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Fußball

Seniorenfußball
Vor fünf Jahren standen wir vor der Entschei-
dung, ob beim SV RW Alfen auch in Zukunft 
noch Fußball im Seniorenbereich gespielt wer-
den kann. Die Gründung einer Spielgemein-
schaft war die einzig verbliebene Alternative. 
Nach vielen Gesprächen vereinbarten wir 2019 
eine Spielgemeinschaft im Seniorenbereich mit 
dem TSV Tudorf. Die Entscheidung die SG Tu-
dorf/Alfen zu gründen erweist sich, auch heute 
noch als absolut richtig. Die Zusammenarbeit 
mit den Fußballfreunden aus Tudorf ist auch 
nach fünf Jahren noch her-
vorragend.  Auch in der Ju-
gendabteilung arbeiten die 
beiden Nachbarvereine 
schon seit Jahren in einer 
Spielgemeinschaft zusam-
men. Die Jugendspieler ha-
ben einen nahtlosen Über-
gang vom Jugendbereich in 
den Seniorenbereich. Unsere 
Fans haben die SG angenom-
men. Die Zuschauerzahlen 
bei allen Spielen, ob auswärts 
oder zu Hause, unterstreichen das.

Der Einzug ins Halbfinale des Kreispokals im 
Frühjahr 2023 gehörte im letzten Jahr sicher-
lich zu den Highlights. Im Viertelfinale wurde 
der Landesligist SV Heide PB, in einem packen-
den Spiel, mit 1:0 bezwungen. Das Halbfinale 
gegen die ebenfalls in der Landesliga spielende 
SF DJK Mastbruch ging in einem bis zum 
Schluss spannenden Spiel mit 1:2 verloren. Als 
B-Ligist das Halbfinale zu erreichen ist aber si-
cherlich ein großer Erfolg.

Zur neuen Saison sind wir im Juli 24 mit 2 Her-
renmannschaften in die Vorbereitung auf die 
Saison 24/25 gestartet. Die erste Mannschaft 

wird weiterhin von Jürgen Hochrein trainiert. 
Ihm zur Seite steht Janis Wittgen als spielender 
Co-Trainer. Die Zweite wird auch weiterhin vom 
ehemalige RWA Spieler Sebastian (Whity) 
Schlesinger trainiert.

Leider wurde der Aufstieg der Ersten und die 
damit verbundene Rückkehr in die Kreisliga, 
trotz einer überregenden Rückserie verpasst. 
Bis auf ein Unentschieden wurden in der Rück-
serie alle Spiele gewonnen. Auch die Zweite 

verpasste den Aufstieg aus 
der Kreisliga C nur denkbar 
knapp.

Auch für die neue Saison 
24/25 wurden für die Mann-
schaften Ziele definiert. Das 
Ziel für die erste Mannschaft 
heißt natürlich wieder Auf-
stieg und damit die Rückkehr 
in die Kreisliga A.. Die zweite 
Mannschaft sollte auch in 
dieser Saison in der Kreisliga 
C wieder in der oberen Tabel-
lenhälfte mitspielen.

Den Vorstand der SG Tudorf/Alfen bilden auch 
weiterhin Harald Schielke, Dieter Vaupel, Jür-
gen Jonas und Thomas Niggemeier vom TSV Tu-
dorf sowie Ulrich Harding, Klaus Porsch, Roger 
Dieck, Bernd Meyer und Waldemar Bera vom 
SV RW Alfen. Fußballobmann ist weiterhin 
Horst Hölscher vom SV RW Alfen. Der Trai-
nings- und Spielbetrieb findet nach Absprache 
sowohl am Eschensportpark in Alfen, wie auch 
am Lohnkämpen in Tudorf statt. 

An dieser Stelle möchten wir uns vom SG Fuß-
ballteam noch einmal ausdrücklich bei dem Prä-
sidium des TSV Tudorf und dem Vorstand des 
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SV RW Alfen für die konstruktive Zusammenar-
beit bedanken. 

Ganz herzlich bedanken wir uns bei den vielen 
Helfern, z.B. Platzwarte, Platzkassierer, Trai-
nern und Betreuern / rinnen, wie auch den Hel-
fern beim Getränke- und Würstchenverkauf in 
Alfen und in Tudorf und bei allen anderen, die 
uns bei unserer Arbeit unterstützen. Nachfol-

gend die Berichte der einzelnen Mannschaften. 

Allen Lesern und besonders unseren Fans wün-
schen wir ein gesegnetes Weihnachtsfest und 
ein glückliches, erfolgreiches und gesundes 
Neues Jahr

Ihr / Euer Vorstand der SG Tudorf / Alfen

1. Mannschaft
Aufstieg knapp verpasst und neuen 
Anlauf gestartet

Trotz einer überragenden Rückrunde mit keiner 
Niederlage in den Meisterschaftsspielen schaff-
te die 1. Mannschaft den ersehnten Aufstieg lei-
der nicht. Aufgrund eines total unnötigen 2:2 in 

Wewelsburg fehlte am Ende 1 Punkt zum Auf-
stieg in die Kreisliga A Paderborn. Die Charak-
terstärke und der Zusammenhalt der Mann-
schaft zeigte sich nach Beendigung der Saison 
2023/2024. Alle Spieler erklärten sich bereit 
auch in der Saison 2024/2025 weiter für die SG 
Tudorf/Alfen aktiv zu sein und einen neuen An-
lauf zu starten das Projekt "Aufstieg" zu reali-
sieren. 

Zum bestehenden Kader stießen im Sommer 
die A-Jugendlichen Tim Näther und Fynn Se-
gin und als Ersatztorwart Nico Mandel dazu. 
Vor Beginn der Hinrunde wurde die Kreisliga B 
in nur noch 2 Staffeln eingeteilt mit jeweils 17 
Mannschaften. In der Staffel 1, wo unsere Erste 
eingruppiert wurde, fanden sich einige starke 
Mannschaften wieder, unter anderem die drei 
Kreisliga-A-Absteiger aus Sudhagen, Sennela-
ger und Hövelhof. Nach einer zufriedenstellen-
den Vorbereitung startete die Saison am 
07.08.24 mit einem Heimspiel gegen den FC 
Stukenbrock, welches 6:0 gewonnen wurde. 

Im Laufe der Hinrunde stellte sich immer mehr 
heraus, dass trotz der veränderten Staffelzu-
sammenstellung, nur eine weitere Mannschaft 
die gleiche Qualität wie unsere Erste auf den 
Platz bringt, die TuRa aus Elsen. Erneut lieferte 
unsere Mannschaft in der laufenden Hinrunde 
Ihr schwächstes Spiel gegen den Konkurrenten 
aus Elsen ab und verlor verdient mit 0:5. Auf-
grund der überragenden Qualität in der Breite 
des Kaders und der deutlich erhöhten Anzahl 
an Spielen in der Gesamtsaison, besteht aber 
eine große Hoffnung das anvisierte Ziel, den 
Aufstieg in die Kreisliga A dieses Jahr erreichen 
zu können. 

Zum Zeitpunkt der Erstellung des Berichts 
steht die 1. Mannschaft auf Platz 2 der Tabelle 
mit 42 Punkten, einem Torverhältnis von 68:12 
und einer Bilanz von 14 gewonnenen und einem 
verlorenen Spiel. Neben den noch zu spielenden 
Meisterschaftsspielen, steht in diesem Jahr 
noch ein Highlight auf Programm der 1. Mann-
schaft. 

Vom 27.12.-29.12.2024 nimmt unsere Mann-
schaft am Silvestercup des SV Heide Paderborn 
teil und hofft auf zahlreiche Unterstützung der 
Tudorfer und Alfener Zuschauer, die bei Heim-
spielen mit überragenden Beteiligung dafür sor-
gen, dass jedes Heimspiel ein Erlebnis ist.
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2. Mannschaft

Rückblick auf die Rückrunde 23/24 – 
Kreisliga C3: 

Nachdem die 2.Mannschaft am Ende des Jahres 
2023 die Hinserie auf dem 3. Tabellenplatz - mit 
ein Spiel und einen Punkt weniger als der Tabel-
lenführer- beendete, wurden sich auch in dieser 
Saison berechtigte Hoffnungen auf den Meister-
titel und dem damit verbundenen Aufstieg ge-
macht. 

Die Wintervorbereitung der 2. Mannschaft ver-
lief, aufgrund der Wetterbedingungen und 
krankheits- und verletzungsbedingter Ausfälle 
nicht optimal und wurde mit einigen Testspielen 
erfolgreich durchgeführt, sodass alle zuver-
sichtlich auf eine gute und erfolgreiche Rück-
runde blickten. 

Zum Rückenauftakt kam man somit auch direkt 
gut aus den Startlöchern und konnte mit einen 
überzeugenden 7:1 Sieg gegen Tura Elsen III so-
wie einem verdienten 5:1 Sieg gegen SG Schar-
mede/Thüle III beginnen. Danach folgte das 
Auswärtsspiel in Wewer. Auch hier ließen wir 
uns von einem Rückstand nicht beirren und nah-
men am Ende mit einem 3:1 die Punkte mit nach 
Hause. Im nachfolgenden Spiel kam es dann zum 
Spitzenspiel gegen den Aufstiegsfavoriten BV 
Bad Lippspringe II. Auf dem Kunstrasen in Lipp-
springe war ein ausgeglichenes Spiel zu sehen, 
welches nur durch einen umstrittenen Elfmeter 
mit 0:1 verloren wurde. Es folgte ein 7:1 Sieg ge-
gen BW Paderborn III, ein 1:0 Sieg im Auswärts-
spiel beim TV Paderborn und ein 3:2 Last-Minu-
te Sieg (trotz doppelter Unterzahl) im Derby ge-
gen die SG Wewelsburg/Ahden II.

Zu diesem Zeitpunkt waren noch 4 Mannschaft 
im Meisterschaftsrennen und es begann die hei-
ße Saisonphase. Die beiden kommenden Spiele 

gegen die direkten Konkurrenten waren dabei 
entscheidend. Leider konnte im Nachholspiel 
gegen SV Büren III, der „gewonnen“ Punkt (0:0), 
aufgrund eines Einsatzes eines nicht-spielbe-
rechtigten Spieler nicht behalten werden. Das 
kräftezerrende Spiel gegen Büren noch in den 
Knochen, verlor man gegen das Team vom SC 
Verne II, welche am Saisonende Meister wurde, 
auf dem heimischen Rasenplatz mit 1:3. Somit 
waren auch alle Titelträume ausgeträumt und 
man verlor anschließend zudem auch noch ge-
gen SV Upsprunge II mit 2:3. 

Mit zwei Siegen aus den beiden finalen Saison-
spielen (4:0 gegen SG Mantinghausen/Verlar II 
und 3:0 gegen SG Oberes Almetal III) konnte 
man die Saison jedoch noch positiv abschließen 
und beendete die Saison 23/24 auf dem 4.Tabel-
lenplatz mit 51 Punkte und einem Torverhältnis 
von 77:27 bei 14 Mannschaften. Im Vergleich 
zur Vorsaison konnte die 2.Mannschaft sogar 2 
Punkte mehr holen. Zudem traf Sie 15-mal öfter 
ins gegnerische Tor und bekam 6 Gegentore we-
niger und stellte damit sogar die beste Abwehr 
der Liga.  Durch den Verzicht von Meister SC 
Verne II sowie Vizemeister SV Büren III stieg ab-
schließend der Tabellendritte BV Bad Lippsprin-
ge II (ebenfalls 51 Punkte), aufgrund der hier 
noch geltenden Auswärtstorregelung aus dem 
direkten Vergleich gegen uns, in die Kreisliga B 
auf.

Den Abschluss der Saison feierten ein Teil der 
Mannschaft, in der mit der 1.Mannschaft zusam-
men geplanten, Mallorca-Fahrt mit ein paar 
Kaltgetränke sowie bei einer gut organisierten 
Brauereibesichtigung. 
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Rückblick auf die Hinrunde 24/25 – 
Kreisliga C3:  

Die 2.Mannschaft blieb weiterhin Staffelmit-
glied in der Kreisliga C3 und bekam auch auf-
grund der Ligastrukturreform sehr viele neue 
und teilweise unbekannte Gegner zugeteilt. 

Mit gleich vier Kreisliga B-Absteigern – den 1. 
Mannschaften der SG Haaren / Helmern,                                   
SG Lichtenau / Kleinenberg, SG Meerhof / Es-
sentho sowie SV Brenken II – wurde die Qualität 
dieser Kreisliga C-Gruppe enorm erhöht. Diese 
Mannschaften waren im letzten Jahr noch Geg-
ner unsere eigenen 1.Mannschaft und teilweise 
vor 2 Jahren noch im Paderborner Oberhaus ak-
tiv.

Im Kader für die neue Saison gab es zudem eini-
ge Änderungen. Unter anderem verließen mit 
dem langjährigen Kapitän Jonas Obergassel 
(verletzungsbedingt) und Matthias Koch (priva-
te/berufliche Gründe) verdiente Spieler und 
wichtige Säulen die Mannschaft. Zudem stan-
den durch neue private und berufliche Umstän-
de nicht immer alle Spieler zur Verfügung. Neu-
zugänge konnte die Mannschaft zu Saisonbe-
ginn nicht vermelden. 

Damit war auch die Ausgangslage zu den beiden 
vorherigen Jahren eine völlig andere. Nachdem 
man zweimal zu den Topmannschaften gehörte, 
galt es nun mit den verfügbaren Spielern eine 
schlagkräftige Mannschaft zu formen und wei-
terzuentwickeln, um die schwierige Saison zu 
meistern.

Nach der Sommerpause, welche Trainer Sebasti-
an Schlesinger zur Aufarbeitung der letzten Sai-
son sowie für zahlreiche Gespräche mit Spielern 
nutzte, wurden in einer 6-wöchigen Vorberei-
tungsphase die Grundlagen für die neue und 
schwere Saison gelegt. Diese Phase wurde mit 3 
Testspielen (2 Siege – 1 Niederlage) ergänzt.

Gut vorbereitet, war zum Saisonstart kein gerin-
gerer als Vorjahresmeister SC Verne II der Geg-
ner. Nach überzeugender Leistung konnte die-
ses Spiel mit 6:2, auch in der Höhe verdient, ge-
wonnen werden. Im nächsten Spiel kam direkt 
der nächste harte Brocken mit Absteiger SV 
Brenken II. Auch aus diesem Spiel nahmen wir 
am Ende mit etwas Glück 3 Punkte mit einem 
2:1 Sieh mit nach Hause. Aus den beiden an-
schließenden Spielen wurden 2 weitere Punkte 
gesammelt (1:1 gegen SC Borchen III und 2:2 ge-
gen SV Upsprunge II). Der Saisonstart war damit 
sehr geglückt.  Diese Serie sollte jedoch am 
nächsten Spieltag gegen den Aufstiegsfavoriten 
SG Meerhof/Essentho reißen. Bei regnerischem 

Wetter verlor man am Ende verdient mit 1:4. 
Darauffolgend war mit der SG Lichtenau/Klei-
nenberg der nächste Absteiger Gegner. Auch 
hier verlor man knapp mit 0:1, wobei in beiden 
Spielen bei mehr Spielglück auch mehr drin ge-
wesen wäre. Nach den beiden Niederlagen kam 
es zum fußballerischen und mentalen Tiefpunkt 
der Saison mit der 1:2 Niederlage gegen SC 
Holtheim II.  Es folgte die Wiedergutmachung im 
Spiel gegen SV Büren II (Tabellendritter nach der 
Hinrunde) mit einem 1:1, wobei die Mannschaft 
ein anderes Bild von sich zeigte und am Ende 
durch das Gegentor in der Nachspielzeit leider 
nur einen Punkt mitnahm. Durch den personel-
len Engpass konnte man gegen HSV Hegensdorf 
keine Punkt holen und verlor knapp mit 1:2.  

Gegen Absteiger SG Haaren/Helmern musste 
auf der Torwartposition gewechselt werden. 
Unser Kapitän und Mittelfeldmotor Jan Hoff-
meister ersetzte dabei den krankheitsbedingt 
ausgefallenen Stammkeeper Alexander Schu-
macher. Man konnte auch hier gut mithalten und 
ein Punkt wäre aufgrund des Spielverlaufes ver-
dient gewesen. Jedoch hatte der Schiedsrichter 
hier eine andere Ansicht und gab einen völlig un-
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Unser Schiedsrichter Team

Name Verein SR seit Spielklasse

Frank Niggemeier TSV Tudorf 1984 Kreisliga A

Franz Lüke SV RW Alfen 1969 Kreisliga B

Philipp Marx TSV Tudorf 2016 Kreisliga B

Halil Cakmak TSV Tudorf 2024 Kreisliga C

Maxim Cakmak TSV Tudorf 2024 D-Jugend

Jonathan Sauerwald SV RW Alfen 2020 D-Jugend

Jasper Stelbrink TSV Tudorf 2023 D-Jugend

Renovierung Tribüne
Federführend organisiert durch unseren Platz-
wart, Michael Finke, und dank finanzieller Hilfe 
der Gemeine Borchen konnten wir im Herbst da-
mit beginnen die Tribüne am Kunstrasenplatz zu 
renovieren. 

Michael, Hannes von Rüden und Waldemar Bera 
haben kräftig angepackt und das Ergebnis kann 
sich sehen lassen.
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berechtigten Elfmeter, welcher das Spiel (0:1) 
entschied. 

Wurde nach sieben Auswärtsspielen in Folge 
und der langen Sieglosserie ein Punkt (2:2) im 
Heimspiel gegen Mantinghausen/Verlar II ge-
holt, konnte man das folgende Spiel gegen FSV 

Wünnenberg/Leiberg III verdient mit 3:1 gewin-
nen. Es folgte zudem ein 2:2 gegen SV Steinhau-
sen II zum Abschluss der Hinrunde. Im „alten“ 
Jahr begann für uns bereits die Rückrunde und 
man wollte an die beiden Siege zum Saisonstart 
anknüpfen. Dieses gelang auch völlig verdient 
mit dem 2:0 Sieg in Verne sowie mit dem ab-
schließenden 2:1 Heimsieg gegen SV Brenken II.

Die 2.Mannschaft steht somit zum Jahresab-
schluss auf dem 7.Tabellenplatz und hat nach 15 
Spielen 20 Punkte, bei einem Torverhältnis von 
26:23 Toren (Stand: 17.11.2024), gesammelt. 
Damit belegen wir einen gesicherten Mittelfeld-
platz mit 10 Punkten Vorsprung auf einem Ab-
stiegsplatz. Zur Spitzengruppe um die B-Liga 
Absteiger ist der Abstand nun auf gut 10 Punkte 
angewachsen und man steht im wahrsten Sinne 
im „Niemandsland“ der Tabelle. Durch etwas 
mehr Spielglück und ein paar anderen Schieds-
richterentscheidung hätte es auch ein paar 
Punkte mehr sein können, aber es soll sich ja be-
kanntlich innerhalb der Saison ausgleichen (wir 
sind gespannt).

Einen Dank an dieser Stelle an die Trainer der 1. 
Mannschaft, welche immer ein offenes Ohr hat-
ten und durch gute Abstimmungen immer eine 
Lösung für beide Richtungen gefunden wurde. 
Bei Spielermangel kamen die Spieler der 1. 
Mannschaft, insbesondere die jüngeren Spieler, 
gerne zur Unterstützung der Zweiten dazu.   

In der diesjährigen noch längeren Winterpause 
im Vergleich zu den letzten Jahren bleibt somit 
ausreichend Zeit, um die Akkus wieder aufzula-

den und kleinere sowie größere Verletzungen 
auszukurieren bevor es Anfang Februar 2025 
mit der Rückrundenvorbereitung und dem Rü-
ckrundenstart am 16.03.2025 wieder losgeht.

An die Ergebnisse aus den letzten Spielen der 
Hinrunde soll dann in den noch verbleibenden 
elf Meisterschaftsspielen im Jahr 2025 ange-
knüpft werden, um möglichst schnell den Klas-
senerhalt zu schaffen und noch den ein oder an-
deren Platz in der Tabelle nach oben zu klettern.

Ein paar Fakten zur Hinrunde 24/25:

Eingesetzte Spieler: 
33 Spieler bei 15 Meisterschaftsspielen

Meiste Spielminuten: 
Alexander Schumacher (1.260/1.360), Lukas 
Panten (1.175 Minuten) 

Anzahl Torschützen: 
13 Spieler bei 26 geschossenen Toren

Beste Torschützen: 
Christian Tieves (6 Tore), Matthias Hainer, Jan 
Hoffmeister und Ulf Kleist (je 3)

Trainingsbeteiligung: 
11,4 Spieler im Durchschnitt

Meiste Trainingsbeteiligung: 
Kevin Neugeboren, Lukas Panten, Tobias Lü-
cking und Peter Wessel 

Auch zur nächsten Saison 25/26 werden einige 
der derzeitigen A-Jugendlichen in den Senioren-
bereich hochrücken und tragen damit auch zur 
weiteren Verjüngung und dem Fortbestand der 
2. Mannschaft bei. 

Persönlich möchte ich mich beim Vorstand, 
Spielern, Fans und allen weiteren Beteiligten 
und Unterstützern für euer Vertrauen bedan-
ken. Bleibt Gesund und kommt gut durch die 
fußballlose Zeit.

Sebastian Schlesinger
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Mannschaft Trainer Telefon Ort Trainingszeiten

G-Jugend JSG Tudorf/Alfen Günter Meier 0151 18365886 Tudorf Fr 17:15-18:15

F-Jugend JSG Tudorf/Alfen Ryo Onishi 0177 6230632 Tudorf
Mi 17:30-18:45

Fr: 17:30-18:45

E-Jugend JSG Tudorf/Alfen Stanislav Geibel 0151 28780711
Tudorf

Alfen

Mi 17:30-18:45

Fr: 17:30-18:45

D-Jugend JSG Alfen/Tudorf Waldemar Bera 0179 5157031 Alfen
Mo 17:30-19:00

Do 17:30-19:00

C-Jugend JSG Alfen/Tudorf Markus Brakweh 0178 5096569 Alfen
Mo 17:30-19:30

Do 18:00-19:30 

B-Jugend
JSG Wewer II/Tudor-

f/Alfen
Mike Longmuir 0160 7517948 Alfen

Mo 19:30-21:00

Mi 19:30-21:00

A-Jugend
JSG Wewer/Tudorf/

Alfen
Leon Leniger 0175 9207020

Wewer

Alfen

Mo 19:00-20:30

Do 19:00-20:30 

Abteilungsleiter:   

Markus Brakweh, 05251 / 7096820, rwa@alfen.de
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„Auf gute Zusammenarbeit“, sagte Lukas Jujka, 
der Obmann der Weweraner Fußballjugend zu 
Günter Meier, dem Tudorfer Jugendobmann, 
und mir.

Wir saßen im Alfener Sportheim und besiegelten 
gerade per Handschlag den Beginn einer  JSG, 
einer Jugendspielgemeinschaft, mit dem TSV 

Wewer. Solch ein Konstrukt ermöglicht es den 
Jugendlichen, weiterhin in ihrem Verein zu blei-
ben und zu spielen. Das ist dann vonnöten, wenn 
der Verein zu wenig Spieler und Spielerinnen 
stellen kann, um eine eigene Mannschaft zu bil-
den. 

Genau dieser Fall trat im späten Frühjahr ein, als 
der SC Borchen, der bis dahin Teil unserer JSG in 
der A- und B-Jugend war, für uns unerwartet die 
Teilnahme an der JSG für die kommende Saison 
kündigte.

So hatten wir, der TSV Tudorf und der SV RW Al-
fen, in der A- und B-Jugend nicht genügend Spie-
ler, um eigene Mannschaften stellen zu können.

Wir versuchten, zumindest eine A-Jugend zu 
stellen, indem wir die komplette B-Jugend 
‚hochziehen‘ wollten, aber selbst damit konnten 
wir keine eigene Mannschaft auf die Beine stel-
len.

Es bestand bereits ein lockerer Kontakt mit den 
Trainern des TSV Wewer, so dass nach einigen 
Telefonaten und persönlichen Treffen eine JSG 
Wewer/Tudorf/Alfen, sowohl für die A-Jugend 
als auch für die B-Jugend, beim Verband ange-
meldet werden konnte. 

Mit Sebastian Kemper, Jascha Hoffmann (beide 
Wewer) und Leon Leniger (Tudorf), sowie Yan-
nick Scharfen (Wewer) und Mike Longmuir (Al-
fen) konnten für die A- und B-Jugend Trainer-
teams gefunden werden, die mit viel Herzblut 

dabei sind, ihre Freizeit opfern und die Spieler 
immer etwas besser machen.

Euch allen gebührt ein tiefer Alfener Dank!

Für die C- und D-Jugend der JSG Alfen/Tudorf 
ist der weiterhin der RW Alfen verantwortlich. 

Hier trainieren die Alfener Trainer Nikolai Kö-
nig, der seit vielen Jahren verlässlich dabei ist 
und Harry Trost, der letztes Jahr, als einige Trai-
ner aufhörten, dazu stieß und seitdem eine 
wichtige Stütze ist, die C-Jugend. Danke auch an 
Halil Cakmak aus Tudorf, der bis zum Sommer 
viele Jahre an der Seitenlinie stand. 

Für die D-Jugend fanden wir nach den Rücktrit-
ten von Jan Sauerwald und Giorgio Koman im 
Sommer, in Waldemar Bera einen Mann mit 
langjähriger Erfahrung. Er leitet das Training mit 
der Unterstützung zweier Spielerväter: Lars Hil-
lebrandt und Meik Schlenger.

Euch allen herzlichen Dank!

Damit die jüngeren Alfener Kinder auch Fußball 
im Verein spielen können, haben wir dankens-
werterweise die E-, F- und G-Jugend der JSG Tu-
dorf/Alfen, die in der Verantwortung des TSV 
Tudorf liegen. 

Hier bedanke ich mich ganz herzlich bei den 
Trainern Stanislav Geibel, Reinhard Michel, Ryo 
Onishi und seinen jugendlichen Helferinnen und 
Helfern, Christian Meier, Christian Hüster und 
Ralf Peters. Und natürlich bei den Eltern, die in 
der Not einspringen, die Kinder fahren und un-
terstützen.

In diesem Jahr stand auch wieder unser Besuch 
in Noyen-sur-Sarthe auf dem Programm. Dies 
passiert alle 2 Jahre, wo ein Bus mit Alfener 
(Ex-)Sportlern unsere französischen Freunde zu 
einem Turnier besucht. In den Jahren dazwi-

Bericht der Fußballjugend 2024
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schen kommen sie zu uns und wir richten ein 
Turnier aus.

Ich diesem Jahr fuhren wir über Christi Himmel-
fahrt mit einer Mannschaft der B-Jugend und ei-
nigen jüngeren Spielerinnen und Spielern gen 
Süden. Die B-Jugend belegte einen zufriedens-
tellenden 3. Platz im Kleinfeldturnier, geschla-
gen nur von 2 höherklassigen Vereinen. 

Das inzwischen schon traditionelle Freund-
schaftsspiel gegen ein lokales Team aus Noyen 
auf großem Platz konnten wir 3:1 gewinnen. Die 
jüngeren Spielerinnen und Spieler wurden beim 
Turnier herzlich in bestehende Teams integriert 
und spielten sehr erfolgreich.

Es war eine großartige Fahrt, für die sich unsere 
französischen Freunde einiges einfallen ließen, 
um die Jugendlichen zu beschäftigen, so dass 
der für die Jugendlichen ungewohnte Umstand, 
dass Bier und Wein in Frankreich erst ab 18 er-
laubt sind, nicht allzu schwer wog.

Auch bei anderen Veranstaltungen wie z.B. Tag 
der Musik, Maibaum, Tag der Halle, Tag der Ge-

nerationen sind immer auch Helferinnen und 
Helfer aus beiden Vereinen, dem TSV Tudorf 
und dem RW Alfen, engagiert. Nach inzwischen 
9 Jahren, in denen die JSG besteht, verschwim-
men die Grenzen immer öfter. Hier gilt mein be-
sonderer Dank dem Jugendobmann des TSV Tu-
dorf, Günter Meier, mit dem die Zusammenar-
beit immer reibungslos, produktiv und ein gro-
ßes Vergnügen ist. 

Weiterhin möchte ich mich bedanken beim Ver-
einsvorstand für Bälle, Leibchen, Hütchen und 
sonstiges Trainingsmaterial, bei den Kassierern 
Benna und Jürgen, die es nicht immer einfach 
mit mir haben, bei Roswitha Hölscher für das 
saubere Sportheim und bei Michael Finke, dem 
Platzwart, der sich manch abstruse Idee gedul-
dig anhört und dann mit einer praktikablen Idee 
kontert und hilft, sie umzusetzen.

So verbleibe ich mit den besten Wünschen für 
ein ruhiges, stressfreies Weihnachtsfest und ein 
friedliches und gesundes 2025.

Markus Brakweh
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Unsere Minis nach einem erfolgreichen Spieltreff
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G-Jugend
Unsere G-Junioren/Juniorinnen (Minis) sind mit 
Begeisterung in die neue Fußball-Saison 
2024/25 gestartet. Die Jungen und Mädchen im 
Alter von vier bis sechs Jahren kommen mit viel 
Einsatzfreude zum Training und üben bereits 
wie die Großen das Dribbeln, Passen und Tore 
schießen. Meist sind es um die 20 Minis, die das 
runde Leder über den Rasen befördern. Natür-
lich steht der Spaß am Training klar im Vorder-
grund, so dass auch das beliebte Aufwärmspiel-
chen des „Leibchen-Klauens“ auf keinen Fall feh-
len darf. Das Trainerteam wird in dieser Saison 
gebildet durch Christian Meier, Ralf Peters und 
Christian Hüster.

Besonders hervorzuheben ist die Freude, mit 
der unsere Mini-Kicker an den Spieltreffs teil-
nehmen. Insgesamt vier Spieltreffs haben in der 
Herbstserie stattgefunden, von denen wir einen 
selbst auf dem Sportplatz in Niederntudorf aus-
gerichtet haben. Dabei treffen die Minis auf 
Mannschaften der umliegenden Ortschaften 
und es werden mehrere kurze Spiele im Format 
drei gegen drei ausgetragen. So bekommt jedes 
Kind möglichst viel Spielzeit. Insbesondere bei 

diesen Spieltreffs wird der Teamgeist und das 
Selbstvertrauen gestärkt, aber auch das Erler-
nen von „Fair Play“ spielt hier eine wichtige Rol-
le. Es macht richtig Spaß mit anzusehen, wie sich 
unsere Minis über einen errungenen Sieg freuen 
und bereits die ein und andere Choreographie 
beim Torjubel zum Vorschein kommt. Im Allge-
meinen herrscht bei den Spieltreffs eine gute 
und lockere Stimmung, dies sowohl zwischen 
den Kindern als auch zwischen allen anwesen-
den Trainern und Eltern.

Mit jedem Training und Spieltreff lässt sich beo-
bachten, wie sich die Minis in ihrem fussballeri-
schen Können weiterentwickeln und wie sie sich 
gegenseitig motivieren, aber auch gleichzeitig 
motivierend auf andere wirken.

Von Frühjahr bis Herbst trainieren die Mini-Ki-
cker immer freitags von 17 - 18 Uhr auf dem 
Sportplatz, im Winter findet das Hallentraining 
immer freitags von 16 - 17 Uhr statt.

Wir freuen uns auf weitere spannende Trainings 
und Spiele.

Christian Meier, Ralf Peters und Christian Hüster
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F-Jugend
Dieses Fußballteam wird von japanischen und 
deutschen Jugendtrainern gemeinsam betreut, 
wodurch verschiedene Kulturen und Trainings-
methoden miteinander kombiniert werden. Der 
Fokus liegt auf individueller, detaillierter Be-
treuung jedes einzelnen Spielers sowie auf der 
Vermittlung grundlegender Techniken und der 
Förderung eines aktiven Spiels, sodass Freude 
am Sport und eine starke Basis für die Fußball-
karriere gelegt wird.

Kinder, die Interesse haben, sind herzlich einge-
laden, mit uns Fußball zu spielen.

Sieben Schlüsselwörter:

1) Kommunikation

Fußball ist ein Teamsport, bei dem die Kommu-
nikation zwischen den Spielern von entschei-
dender Bedeutung ist. Für Kinder im Alter von 6 
bis 9 Jahren ist es wichtig, nicht nur verbal zu 
kommunizieren, sondern auch Körpersprache 
und Blickkontakt zu nutzen. Wir schaffen eine 
Umgebung, in der die Spieler ermutigt werden, 
sich aktiv gegenseitig anzusprechen und ihre 
Absichten klar zu vermitteln. Durch die richtige 
Kommunikation im Spiel wird das Umschalten 
zwischen Angriff und Abwehr sowie die Zusam-
menarbeit im Team reibungsloser.

Trainer, v.l: Ryo Onishi, Magnus Laker, Samuel Schmid, Kjell Schröder, Monja Bartels, 
(Es fehlen: Benedikt Hachmann, Julius Steins, Pascal Mutz)
Hinten, v.l: Leon, Matti, Raphael, Gero, Rita, Edda, Jasmin
Mitte, v.l: Louis, Lio, Paul, Erik, Elias, Janne, Hannes
Vorne, v.l: Luke, Emil, Jonah, Jin, Janno
(Es fehlen: Henri, Marlin)
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2) Unterstützung

Unterstützung bedeutet, einander zu helfen und 
zusammenzuarbeiten. Im Fußball ist es ent-
scheidend, dass Spieler ohne Ball aktiv die Un-
terstützung ihrer Mitspieler suchen, um die 
Teamdynamik zu stärken. Besonders in einem 
Jugendteam ist es wichtig, früh zu verstehen, 
wie wichtig Unterstützung ist und dies im Spiel 
umzusetzen.

3) Verlorene Bälle / Zweiter Ball

Verlorene Bälle stellen eine Herausforderung 
dar, die Reaktionsschnelligkeit erfordert. In ei-
nem Jugendfußballteam ist es wichtig, die richti-
ge Zeit zu erkennen, um den Ball zu erobern, und 
sich der Bedeutung dieser Spielsituation be-
wusst zu sein. Wir lehren die Kinder, wie sie sich 
effektiv um verlorene Bälle kümmern und dabei 
ihre Reaktionsfähigkeit und Ballbeherrschung 
verbessern. Zudem wird Wert darauf gelegt, 
dass die Kinder mit Ruhe und Klarheit den Ball 
kontrollieren und in die nächsten Aktionen des 
Teams überleiten. Durch gezieltes Üben im Um-
gang mit verlorenen Bällen werden die Spieler in 
der Lage sein, in den wichtigen Momenten des 
Spiels schnell zu reagieren und sowohl in der Of-
fensive als auch in der Defensive einen Beitrag 
zu leisten.

4) Malisia (Täuschung, List)

Malisia ist eine Art von List, die im Fußball zum 
Einsatz kommt. Einfach ausgedrückt geht es um 
Täuschung und die Kunst, den Gegner zu überlis-
ten. Fußball ist ein Spiel des „Täuschens“. Beim 
Dribbeln, beim Passen oder beim Schuss – jede 
dieser Aktionen erfordert eine gewisse List, um 
den Gegner zu täuschen und die eigenen Absich-
ten zu verbergen.

5) Schritt für Schritt die Fähigkeiten verbes-
sern:

In der Jugendentwicklung im Fußball ist es wich-

tig, dass Fortschritte nach und nach erzielt wer-
den. Die Spieler beginnen mit grundlegenden 
Fähigkeiten wie Passspiel, Dribbeln und Schie-
ßen und bauen nach und nach auf diesen Grund-
lagen auf. Wir setzen nicht auf zu viele Techni-
ken gleichzeitig, sondern achten darauf, dass die 
Kinder eine Fähigkeit nach der anderen sicher 
beherrschen. Dieser schrittweise Ansatz er-
möglicht es den Spielern, ohne Überforderung 
zu wachsen und ihr Selbstvertrauen zu steigern. 
Kleine Erfolge bei jedem Training motivieren die 
Spieler und fördern ihr Interesse und ihre Freu-
de, ihre Fähigkeiten weiter zu verbessern.

6) Die Kinder verfolgen den Ball mit Hingabe 
und begeistern die Zuschauer:

Der Fußball der Kinder ist von einer reinen Lei-
denschaft, Hingabe und Spaß geprägt. Die Art 
und Weise, wie sie dem Ball nachjagen, zieht die 
Aufmerksamkeit der Zuschauer auf sich. Ihre 
Anstrengung und Ausdauer im Spiel sind nicht 
nur durch Technik oder Ergebnisse geprägt, son-
dern auch durch die Begeisterung und den Ein-
satz, der in jedem ihrer Bewegungen steckt. Die 
Zuschauer fühlen sich von dieser Energie ange-
sprochen und wollen die Kinder anfeuern.

7) Dankbarkeit gegenüber den Unterstützern:

Die größte Unterstützung erhalten die Spieler 
durch die Menschen, die sie anfeuern. Eltern 
und Verwandte, die das Spiel beobachten und 
mit ihrer Unterstützung begleiten, sind eine 
wichtige Kraft für die Spieler. Wir vermitteln 
den Spielern von Anfang an, wie wichtig es ist, 
diese Unterstützung wertzuschätzen, und er-
mutigen sie, nach dem Spiel ihren Unterstützern 
dankbar zu sein.

Wir danken allen für die Unterstützung im ver-
gangenen Jahr und freuen uns auf ein tolles 
sportlich erfolgreiches Jahr 2025.

Ryo Onishi
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E2-Jugend
Zurzeit besteht die Mannschaft aus 14 Jungen, 
die seit der Sommerpause gemeinsam mit der 
E1 trainieren. Zusammen mit Stanislav Geibel 
(Trainer E1) und unserem FSJ`ler Joel Wächter 
sind wir immer am Dienstag von 17.30 Uhr bis 
18.45 Uhr in Tudorf und freitags von 16.30 Uhr 
bis 18.00 Uhr in Alfen anzutreffen.  Wir spielen 
in der 10 Staffel gegen 5 weitere Vereine nach 
den Fairplay-Regeln ohne Schiedsrichter.

Die ersten Spiele der Hinrunde gingen trotz vol-
lem Einsatz leider alle verloren, was nicht zu-
letzt daran lag, dass es bis auf eine Mannschaft, 
immer die erste Vertretung der E-Jugend des 
gegnerischen Vereins lag. Trotz der teils hohen 
Niederlagen gaben die Kinder nicht auf und sind 

jedes Mal mit Freude und viel Eifer bei der Sa-
che. So lag bei letztem Heimspiel sogar ein Sieg 
in der Luft, als wir uns knapp dem SV Steinhau-
sen mit 2:3 geschlagen geben mussten.

Die Jungs haben sich in diesen letzten Wochen 
schon prima weiterentwickelt und sind als Team 
zusammengewachsen. Besonders das Passspiel 
untereinander funktioniert immer besser und 
führt bestimmt bald zu den ersten Siegen der 
E2!

Über weiteren Zuwachs aus den Jahrgang 2015 
würden wir uns sehr freuen! 

Schaut einfach mal vorbei!

Reinhard Michel (Trainer E2)

Vorne: Jonas, Mohamed, Damian, Bastian, Maxim, Louis
Hinten: Reinhard Michel, Lukas, Hannes, Mathis, Maik, Ben, Neel, Pascal
Es fehlt Mats
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Von links: Hinten: Nicklas, Maximilian, Waldemar, Leonard, Roman, Adelina, Lennard, Matze, 
Roman, Lars, Joost
Vorn: Elias, Fabian, Jost, Max, Nico, Felix
Es fehlen: Ben, Lisa, Maxi, Phil, Julian
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D-Jugend
Die D-Jugend der JSG Alfen/Tudorf schloss die 
Saison 23/24 als Fünfter von sechs Mannschaf-
ten ab. Das hört sich erst mal nicht so erfolgreich 
an, aber wenn man bedenkt, dass das in Staffel 4 
von 10 passierte, konnte man wirklich zufrieden 
mit der Leistung sein. Das letzte Spiel der Saison 
wurde sogar gegen den Tabellenzweiten mit 1:0 
gewonnen (was ihm den Gruppensieg kostete) 
und was dank einer fantastischen Mannschafts-
leistung geschah. Das Hinspiel ging noch mit 1:9 
verloren, was das gute Training durch die Saison 
hindurch belegt. Bitter und verantwortlich für 
den Tabellenplatz waren die knappen und unnö-
tigen Niederlagen gegen Upsprunge, wo auch 
das nötige Quäntchen Glück fehlte.

Die zweite Mannschaft der D-Jugend schlug 
sich wacker, hatte aber mit akutem Spielerman-
gel zu kämpfen, so dass immer wieder, dankens-
werterweise, Spielerinnen und Spieler der E-Ju-
gend aushelfen mussten. Daher war die Mann-
schaft in vielen Spielen chancenlos, ließ aber die 
Köpfe nie hängen.

Am Ende der Saison verabschiedete sich der 
Großteil der Spielerinnen und Spieler in die C-
Jugend. Auch die Trainer Nikolai König und Har-
ry Trost gingen mit in die C-Jugend. Halil Cak-
mak legt nach vielen Jahren an der Seitenlinie 
erstmal eine Pause ein.

In der aktuellen Saison 24/25 übernahmen Wal-
demar Bera und Jerzy (Jorgoe) Koman die D-Ju-
gend. Die altersbedingt verbliebenen D-Jugend 
Spieler sind mit zahlreichen Kids aus der E-Ju-
gend ergänzt worden, so dass wir mit einem 
20ziger Kader in die Saison starten konnten. Un-
terstützt werden die Trainer von Lars Hille-
brand, Meik Schlenger, Stanislaw Geibel und 
Joel Wächter. Joel (A-Jugend) macht gerade sein 
freiwilliges soziales Jahr und unterstützt die Ju-
gendmannschaften beim Training. Durch die 
große Unterstützung kann in kleineren Gruppen 
trainiert werden, um somit die Kinder leistungs-
gerecht  zu fordern und zu fördern. Leider hörte 
Jorgoe nach einigen Spielen auf. Wir möchten 
uns „vorerst“ für sein jahrelanges Engagement in 
der Jugendarbeit herzlich bedanken.

Auch in der aktuellen Saison spielt die D-Jugend 
in der Staffel 4 und belegt dort den fünften Platz. 
Und auch hier hört sich das zuerst nicht so er-
folgreich an, aber… Fast in allen Spielen war die 
Mannschaft ebenbürtig und verlor einige Spiele 
nur knapp. Die Trainigsbeteiligung ist sehr gut, 
und wir sehen gute Fortschritte der einzelnen 
Spielerinnen und Spielern und das ist erstmal 
das wichtigste.

Waldemar Bera
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Von links: Hinten: Bastian, Lea, Markus, Julian, Jonas, Luke, Vincent,  Tom, Honour, Simon, 
Nikolai, Taylor, Harry
Vorn: Kaitlin, Ben, Florian, Miran, Timon, Andrej,
Ganz vorn: Hannes
Es fehlen: Luca, Lars, Paul

Tel. +49 (0) 5251 / 2029206 | info@atp-trockenbau.de

Denny Pogode
Akustik- & Trockenbaumeister

Beratung | Planung | Ausführung
- Wandsysteme
- Deckensysteme
- Bodensysteme
- Energetische Sanierung

- Brandschutzsysteme
- Schallschutzsysteme
- Raumakustiksysteme
- Türen

-
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C-Jugend
 Die Saison 23/24 ging im Sommer mit einem 
überraschenden 2:1 Sieg gegen den Tabellen-
vierten TSV Wewer zu Ende. Ein paar Wochen 
zuvor überraschten wir den Tabellendritten SV 
Marienloh mit einem 3:2 Auswärtssieg. Leider 
kamen diese guten Leistungen in der Saison zu 
spät. Da hatten wir den Anschluss an das Tabel-
lenmittelfeld bereits verloren. Dementspre-
chend war am Ende mehr als Platz 9 für uns 
nicht drin. Wäre die Saison länger gelaufen, wer 
weiß…

So zahlte sich die akribische Trainingsarbeit am 
Ende leider nur bedingt aus. Positiv zu vermer-
ken war der erste Platz in der Fairnesstabelle. 
Vielleicht waren wir zu lieb, aber Fairness ist 
auch eine Tugend, die in der heutigen Zeit viel-
leicht zu kurz kommt.

Zu Saisonende hieß es, wie immer, von vielen 
Jungs für ein Jahr Abschied zu nehmen, die al-
tersbedingt in die B-Jugend wechseln mussten. 
Ebenso verabschiedeten wir unsere Trainer Jan 
Sauerwald und Giorgio Koman, die uns über vie-
le Jahre begleitet hatten, viel Zeit geopfert und 
Energie in unser Training gesteckt hatten.

Für die Saison 2024/25 verblieben daher nur 
wenige Spieler im Altjahrgang und wir verloren 
Leistungsträger an Nachbarvereine. Hinzu ka-
men viele Spielerinnen und Spieler der D-Ju-
gend. Ebenso kamen die Trainer Nikolai König 
und Harry Trost aus der D-Jugend und Markus 
Brakweh aus der B-Jugend mit in die C-Jugend.

Wegen des hohen Anteils an Jungjahrgangspie-
lern hatten wir uns entsprechend beim Verband 
angemeldet und hofften auf eine Einteilung in 
Staffel 3 oder 4. Der Verband entschied anders 
und platzierte uns erneut in Staffel 2.

Als wir beim Auftakt das Pokalspiel gegen Hö-
velriege, nach toller Leistung nur knapp im Elf-
meterschießen verloren, hatten wir dann doch 
die Hoffnung, mithalten zu können. Es kam lei-
der anders. Gegen Altenbeken, einer Mann-
schaft mit nahezu ausschließlich Altjahrgangs-
spielern, verloren wir zweistellig. Gegen We-
welsburg, Thüle und Ostenland ebenso. 

So verbringen wir die Winterpause ziemlich ab-
geschlagen auf dem letzten Platz der Tabelle und 
hoffen darauf, dass uns der Verband zur Rück-
runde eine Staffel tiefer einsortiert.

Dennoch arbeiten alle im Training hart daran, 
besser zu werden. Es ist bemerkenswert, dass 
die Stimmung in der Mannschaft immer noch in-
takt ist. Es werden keine Sündenböcke gesucht, 
sondern es wird sich gegenseitig unterstützt 
und geholfen.

Die Mannschaft zeigt eine großartige Moral und 
auch wenn verständlicherweise nach den Nie-
derlagen die Köpfe nach unten gingen, die Frus-
tration ging schnell vorüber und die nächste 
Aufgabe wurde angegangen. 

Wir bedanken uns bei den Eltern, die uns fahren, 
oft am Rand stehen und uns anfeuern.

So wünschen wir uns für das neue Jahr vielleicht 
das ein oder andere Erfolgserlebnis und außer-
dem allen anderen eine schöne, ruhige Weih-
nachtszeit und ein gesundes und friedliches 
Neues Jahr.

Nikolai König, Harry Trost, Markus Brakweh
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B-Jugend
In der Saison 23/24 lief die B-Jugend noch als 
JSG Borchen/Tudorf/Alfen auf und konnte sogar 
eine 2. Mannschaft stellen. Diese Mannschaften 
wurden von Leon und Hubert Leniger aus Tudorf 
und Markus Brakweh (Alfen), bzw. Christian 
Scholz, Richard Schaya (beide Tudorf) und Tobi-
as Steinhagen (Alfen) trainiert.

Die erste Mannschaft spielte in Staffel 1 und be-
legte zum Schluss einen hervorragenden Platz 4, 
nur einen Punkt hinter Platz 3. Dies war die bes-
te Platzierung seit Jahren. Die gesamte Rück-
runde konnte fast ungeschlagen geblieben wer-

den, nur das Spiel gegen den späteren Meister 
wurde verloren. Die Jungs zeichneten sich durch 
ihre Kampfbereitschaft, Spielintelligenz und den 
puren Willen jedes Spiel zu gewinnen aus. Auch 
als Mannschaft wuchs sie noch weiter zusam-
men, wodurch am Ende ein sehr starkes Bündnis 
in der Mannschaft herrschte.

Die Zweite spielte in Staffel 2 und belegte einen 
wirklich guten achten Platz. Hier ist hervorzuhe-
ben, dass sich die Leistungen gegen Ende der 
Saison stark verbesserten. Das Training zahlte 
sich wirklich aus.

Hinten: Trainer Mike Longmuir, Silas Kröger, Elias Homer, Felix Bisping, Levin Waikum, 
Maximilian Schülke, Oskar Waters, Kian Pilzecker, Leif Stammert,  Bosse Grienke, Bennet 
Mollemeier, Silas Götze, Lewis Hartley, Abdul, Agon Beka, Marlon Franke, Juliano Ibrahim, 
Trainer Yannick Scharfen 
Vorne: Rayhan Mahfou, Omar, Per Linke
Es fehlen: Jakob Hericks, Luca Dransfeld, Ferdiand Folz, Demian Berisha, Matthis Nolte, Linus 
Lechtermann, Nils Blume, Benedikt Hachmann und Manuel Schaya
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Ein Highlight der Saison war die gemeinsame 
Fahrt der ersten und zweiten Mannschaften 
nach Frankreich zum Turnier des Partnervereins 
Noyen-sur-Sarthe. Leider wurden vom Kultus-
ministerium die Zentralprüfungen der 10. Klas-
sen genau in diesen Zeitraum gelegt, so dass 
statt der angemeldeten 25 nur 10 Spieler mit-
fahren konnten. Mit einem geliehenen Torwart 
konnte dennoch das Turnier erfolgreich bestrit-
ten werden und mit 2 weiteren geliehen Spie-
lern wurde außerdem ein Freundschaftsspiel 
gegen die lokale Auswahl mit 3:1 gewonnen.

Die Saison 24/25 begann mit einem Wechsel der 
JSG. Der SC Borchen zog sich zurück und die 
Zweite B-Jugend des TSV Wewer sprang dan-
kenswerterweise ein. Die erste Mannschaft des 
TSV Wewer war in der Saison zuvor in die Be-
zirksliga aufgestiegen. 

Die Trainer Yannick Scharfen (gebürtiger Alfe-
ner und lange in Alfen aktiv) vom TSV Wewer 
und der Alfener Mike Longmuir schufen jedoch 
umgehend eine Mannschaft, die vom ersten 
Training an motiviert gewesen ist, das Maximum 
aus der Saison in Staffel 3 herauszuholen. Dabei 
war von Beginn an zu erkennen, dass keinerlei 
Scheu unter den Spielern aus den verschiedenen 
Vereinen herrschte. Das Ziel der talentierten 
Truppe ist der Staffelsieg. Zunächst musste in 
der Vorbereitung aber das Selbstbewusstsein 
gestärkt werden, da einige Spieler aufgrund der 
hohen Leistungsdichte bei den Mannschaften in 
der letzten Saison nicht so viel Spielzeit bekom-
men haben. Die Trainer stellten von Beginn an 
klar, dass jeder Spieler Spielzeit bekommen 
wird, was zum Ende der Hinrunde in sehr großen 
Teilen, trotz eines Kaders von über 30 Spielern, 
auch gelang. Nun zum Sportlichen: nach der Hin-
runde steht man mit 15 Punkten und einer Tor-
differenz von 22:13 auf Platz 3, kann aber in der 
Rückrunde die davor platzierten Teams noch 

einholen. Gegen diese beiden setzte es auch die 
einzigen Pflichtspielniederlagen. Gegen den SV 
Steinhausen verlor man ein ausgeglichenes und 
umkämpftes  Spiel 1:3. Der JSG Benhausen war 
man hingegen beim 1:4 deutlich unterlegen. Die 
positiven Eindrücke überwiegen aber, denn in 
den letzten beiden Spielen vor der Winterpause 
schlug man die Verfolger JSG Anreppen II (3:0) 
und den Hövelhofer SV II (5:1) auswärts deut-
lich. Zum Abschluss bedanken wir uns für die 
tolle Unterstützung, wobei wir einige nament-
lich nennen wollen. Wir danken dendrei Verei-
nen, stellvertretend den Jugendobmännern Lu-
kas Jujka vom TSV Wewer, Markus Brakweh 
vom SV RW Alfen und Günter Meier vom TSV 
Tudorf, die uns jederzeit mit Rat und Tat zur Seite 
stehen und uns im Hintergrund den Rücken frei-
halten. Als nächstes den Sponsoren: BodyPoint 
ins Besondere Ray Busse (Trikots) und der Firma 
Astloch ins Besondere Markus Hericks (Traings-
shirts). Natürlich auch den anderen Jugendtrai-
nern der drei Vereine, die uns trainingstechnisch 
und spielertechnisch gerne unterstützen, wenn 
Not am Mann ist. Hierbei muss Luis Hillemeier 
und seinem Trainerteam von der Weweraner B1 
gesondert gedankt werden, ohne deren Unter-
stützung und den positiven Einfluss auf die 
Jungs wäre das Projekt nicht in der Form mög-
lich und schon gar nicht so erfolgreich. 

Am Schluss natürlich auch den Eltern, die die 
Jungs egal zu welcher Uhrzeit zum Training und 
zum Spiel fahren und dabei auch tatkräftig vom 
Rand unterstützen, das ist nicht selbstverständ-
lich! Wir wünschen allen Familien eine schöne 

Weihnachtszeit und hoffen viele von euch bei 
den Heimspielen in der Rückrunde mal zu sehen.

Yannick Scharfen und Mike Longmuir 
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Die letzte Saison beendete die A-Jugend unter 
dem Trainer Andreas Volkhausen, damals noch 
als JSG Tudorf/Borchen/Alfen, auf Platz 10 in 
der 11-er Liga. Grund dafür war die verkorkste 
Hinserie, in der nur 5 Punkte geholt werden 
konnten. Die Rückrunde war mit 12 Punkte er-
heblich besser.

Doch dann erreichte uns zur Sommerpause die 
Nachricht, dass der SC Borchen die Spielge-
meinschaft auflösen würde. Schnell suchten wir 
nach allen Möglichkeiten, die Mannschaft doch 
noch irgendwie zusammen zu halten.

Doch es wurde klar, dass dies durch zu wenige 
Spieler nicht aus eigener Kraft gelingen würde. 
Daher musste eine Alternative her, die sowohl 
sportlich als auch entwicklungstechnisch die 
beste Lösung für die Jungs wäre. Und diese fand 
sich: Der TSV Wewer.

Somit wurde dann mit neuer Mannschaft und 
neuem Trainerteam in die Vorbereitung für die 
neue Saison gestartet. In den ersten Freund-
schaftsspielen ging  es dann natürlich erst mal 
darum, sich auch spielerisch auf dem Feld ken-
nenzulernen. Der Prozess klappte in dem Kader 
sehr schnell, alle Jungs verstehen sich gut, so-
wohl auf und neben dem Platz. Somit wurde uns 
als Trainerteam schnell klar, das wir eine Mann-
schaft mit großem Potential vor uns hatten, und 
das klare Saisonziel wurde festgelegt: Qualifika-
tion für die Meisterrunde und der Kampf um den 
Aufstieg.

In der Hinrunde wurde daher das erste Teilziel, 
die Qualifikation für die Meisterrunde in Angriff 
genommen.

Wir starteten die Saison mit einem 7:4 Sieg ge-
gen TV 1875 Paderborn. Beide Mannschaften 
feuerten ein regelrechtes Offensivfeuerwerk 

ab, welches wir durch taktische aber auch spie-
lerische Überlegenheit trotz leichter Abstim-
mungsfehler in der Defensive für uns gewinnen 
konnten. Diese Fehler sollten aber schon im 
nächsten Spiel gegen BW Paderborn abgestellt 
sein, wo wir uns einen starken 5:1 Sieg sicherten.

Im Kreispokal folgte dann die einzige Heimnie-
derlage, die wir in der Hinrunde hinnehmen 
mussten. Gegen ein überstarkes DJK Mastbruch 
hatten wir das Nachsehen und schieden somit in 
der zweiten Runde des Pokals aus, nach dem wir 
in der ersten ein Freilos bekommen hatten.

Im Ligabetrieb ging es hingegen siegreich mit ei-
nem 3:1 gegen den SV Sande weiter, womit wir 
weiter unsere Dominanz an der Tabellenspitze 
festigten.

Doch dann folgte der erste Ausrutscher. Gegen 
TuRa Elsen mussten wir uns mit 4:0 geschlagen 
geben. In einem Spiel, bei dem einfach nichts so 
wirklich klappen sollte, hatten wir dementspre-
chend das Nachsehen.

Doch die Mannschaft bewies darauf, wie Menta-
litätsstark und Ergebnisorientiert sie ist. Ganz 
klar wurde ausgerufen das so etwas nicht noch-
mal passieren durfte.

Schon im nächsten Spiel war die vorherige Form 
wieder zurück und der SV Marienloh wurde klar 
mit 4:1 geschlagen. Somit ging es mit nur einer 
Niederlage in die Rückrunde.

Und auch die startete erfolgreich, da wir TV Pa-
derborn in einem spannenden Rückspiel mit 3:2 
schlagen konnten, womit mir unseren direkten 
Konkurrenten um die Tabellenführung  wichtige 
Punkte abnahmen.

Darauf folgte dann eine Wackelpartie gegen BW 
Paderborn, die wir trotz großer Spielanteile 
doch nur mit 2:1 für uns entschieden.

A-Jugend



33

Fußballjugend 

Dann folgte das Rückspiel gegen SV Sande, das 
nach einer komplett verschlafenen ersten und 
einer absolut glücklosen zweiten Halbzeit mit 
3:1 verloren ging. Es fehlte noch ein Sieg um die 
Meisterrunde klar zu machen und auch hier lie-
ßen die Jungs sich nicht unterkriegen und nutz-
ten diese Niederlage als Weckruf für die letzten 
beiden Spiele.

Diese beiden wurden dann jeweils mit starken 
Leistungen mit 4:0 beziehungsweise 5:0 für uns 
entschieden und somit die Teilnahme an der 
Meisterrunde als Tabellenführer klar gemacht. 

Somit heißt es nun in der zweiten Saisonhälfte 
das klare Ziel, den Aufstieg anzugehen, eine 
Herausforderung, der wir alle entgegenfiebern.

An dieser Stelle noch mal ein riesiges Dankes-
chön an den TSV Wewer, die uns so freundlich 
und ohne zu zögern unter die Arme gegriffen ha-

ben, wodurch wir den Spielern weiterhin eine 
konkurrenzfähige und sportlich attraktive Mög-
lichkeit bieten können, weiterhin den Sport zu 
treiben, den wir alle so lieben.

Wir wünschen allen Mannschaften der Vereine 
in der JSG eine erfolgreiche und entwicklungs-
reiche zweite Saisonhälfte.

Weiterhin danken wir auch allen Vereinsoffiziel-
len und Helfern, die es überhaupt erst möglich 
machen, dass wir diese Sportangebot überhaupt 
aufrecht erhalten können.

Somit wünschen wir allen schöne Feiertagen 
und ein schönes neues Jahr!

Leon Leniger

Trainerteam: 

Jascha Hoffmann, Sebastian Kemper und Leon Leniger
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Mannschaft Trainer Telefon Trainingszeiten

1. Herren 2. Bezirksliga Dennis Heidemann 0172 / 538 389 3

Montag

20:00 – 23:00 Uhr 

Mittwoch

20:00 – 23:00 Uhr 

Freitag

20:00 – 23:00 Uhr 

2. Herren 2. Bezirksklasse Thomas Drescher 0160 / 968 293 18

3. Herren 3. Bezirksklasse Andreas Fiedler 0173 / 525 304 0

4. Herren 3. Bezirksklasse Marvin Lüke 0162 / 474 053 1

Jugend 19 I Bezirksoberliga Bernd Gladbach 0151 / 194 022 16
Montag

17:30 – 19:30 Uhr 

Mittwoch

17:30 – 18:30 Uhr 

18:30 – 19:30 Uhr 

Jugend 19 II 1. Bezirksliga Dennis Heidemann 0172 / 538 389 3

Jugend 19 III 1. Bezirksklasse Hartmut Scheele 0171 / 321 131 6

Abteilungsleiter:

Andreas Fiedler, 0173 / 5253040

Stellvertretender Abteilungsleiter:

Reinhard Drüke, 05251 / 391672

info@alfen-tischtennis.de
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 Spiel, Spaß, Spannung…

… sorgen für eine erfolgreiche Saison und für einen 
großartigen Zusammenhalt innerhalb der Mann-
schaften und der Abteilung.  Nach wie vor sind wir 
mit 4 Herrenmannschaften im Spielbetrieb. Dazu 
konnte eine dritte Jugendmannschaft gemeldet 
werden. Eine Schülermannschaft haben wir be-
wusst nicht gemeldet, da unsere Jüngsten nach den 
ausgeführten Minimeisterschaften für den Wett-
bewerb (noch) überfordert gewesen wären, aber 
wir arbeiten natürlich daran!!! Die Jugendmann-
schaften überfliegen derzeit alle Klassen und bele-
gen in Ihren jeweiligen Staffeln ausnahmslos den 1. 
Platz. Man bedenke, dass die Mannschaften zur 
neuen Saison in höhere Staffeln gemeldet wurden 
und sehr starke Gegner warten. Aber über unsere 
Überflieger wird später noch ausführlich berichtet.

Die erste Herrenmannschaft spielt nach dem Auf-
stieg in die 2. Bezirksliga im oberen Drittel der Ta-
belle mit. Die zweite Herrenmannschaft konnte 
das Relegationsspiel um den Aufstieg in die 1. Be-
zirksklasse leider nicht gewinnen. Die dritte Her-
renmannschaft spielt wieder eine starke Saison 
und belegt aktuell (Redaktionsschluss 12) den ers-
ten Platz in der 3. Bezirksklasse. Die Vierte hat wei-
tere Spieler hinzugewonnen und spielt mit einem 
großen Kader in der 3. Bezirksklasse. Die ersten 
Einzelsiege und Erfolge sind eingefahren und es 
läuft immer besser.

Die erste Mannschaft hat mit dem Platz 1 und dem 
Staffelsieg in der 1. Bezirksklasse den direkten 
Aufstieg in die 2. Bezirksliga geschafft. Souverän 
wurde die Saison mit 36:4 Punkten abgeschlossen. 
Souverän ist auch der aktuelle Auftritt in der 2. Be-
zirksliga und man kämpft mit den Vereinen aus We-
wer und Elsen um die ersten drei Plätze mit. Die 
Erste spielt mit Bernd Gladbach, Hartmut Scheele, 

Jahresbericht der TT-Abteilung

1. Mannschaft

2. Mannschaft

3. Mannschaft

4. Mannschaft
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Pascal Rochell, Dennis Heidemann es fehlt Juli-
an Hentze.

Die zweite Mannschaft spielt nach dem Ver-
bleib in der 2. Bezirksklasse im oberen Mittel-
feld mit. Leider gab es anfangs einige Ausfälle in 
der Mannschaft und somit musste teilweise mit 
Ersatz gespielt werden. Die Aufgabe liegt darin, 
den Anschluss an die oberen Plätze zu gewin-
nen, um ggf. auch wieder um den Aufstieg in die 
nächsthöhere Klasse mitzuspielen. Es spielen 
Marius Drüke, Thomas Drescher, Florian Eilers 
und Oliver Heimann.

Die dritte Mannschaft spielt das zweite Jahr in 
Ihrer Konstellation und etabliert sich weit oben 
in der Tabelle der 3. Bezirksklasse. Aktuell steht 
der erste Platz auf dem Konto und mal schauen 
was noch geht. Die Saison ist noch lang, aber das 
Ergebnis zur Halbserie kann sich sehen lassen:  
Herbstmeister der 3. Bezirksklasse Staffel 5 mit 
18:0 Punkten.  Starke Unterstützung bekom-
men wir auch von unseren jugendlichen Spie-
lern, die bei Ausfällen immer am Start sind… und 
Punkten! Auf dem Foto Joachim Rabeneck, 
Hermann Rosendahl, Andreas Fiedler und Felix 
Reiher.

Die vierte Mannschaft ist eine gemischte Trup-
pe aus erfahrenen Stammspielern sowie unse-
ren Einsteigern aus dem letzten Jahr. Das Trai-
ning zahlt sich aus und erste Einzelsiege und Er-
folge werden eingefahren. Einen Sieg hat es bis-
her noch nicht gegeben, jedoch das erste Unent-
schieden steht auf dem Konto… gefeiert wie ein 
Sieg. Der Kader ist erfreulich groß, so dass 
Mannschaftsführer Marvin Lüke aus dem vollen 
schöpfen kann. Die Spieler werden durchge-
wechselt und rotieren in ihren Einsätzen. So 
kann jeder seine Erfahrungen sammeln und 
merken, dass Training noch was ganz anderes ist 
als am Tisch vor einem gegnerischen Spieler zu 
stehen. Wer nicht spielt, schaut gern zu und feu-
ert die anderen lautstark an. In der Mannschaft, 
die auch gern feiert, spielen Sven Grzibek, Mar-
vin Lüke, Vanessa Langrehr, Florian Lüke und 
Sven Jaensch. Es fehlen noch einige (viele) wei-
tere Spieler.

Bei den diesjährigen Gemeindemeisterschaften 
in Borchen belegte unser Felix Reiher den ers-
ten Rang vor Andreas Josefs (Etteln) in der Klas-
se bis 1400 Punkte (2 Bezirksklasse). In der 
höchsten Konkurrenz (2. Bezirksliga) holte sich 
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Pascal Rochell den zweiten Platz und musste sich 
lediglich Thomas Raschper (Etteln) geschlagen 
geben. Platz drei für Dennis Heidemann (Alfen).

Ein weiteres Event in der vergangenen Saison 
war die Teilnahme am Trainingswochenende der 
Tischtennisschule in Düsseldorf. 11 unerschro-
ckene Vereinsmitglieder sind aufgebrochen, um 
sich in der andro TT-Schule bei Borussia Düssel-
dorf auf die zweite Saisonhälfte vorzubereiten. 
Viele Trainingseinheiten wurden absolviert, inkl. 
Sondereinheiten für einige Nachwuchspieler/in-
nen zum Thema „Beinarbeit“. Ein sehr anstren-
gendes Wochenende für alle Teilnehmer, mit gro-
ßem Lerneffekt. Was gab es noch? Dennis Heide-
mann nahm bei den TT-Weltmeisterschaften in 
Rom teil und qualifizierte sich für die TT-Finals 
der deutschen Meisterschaft in Erfurt.

Dann war da noch der „Tag der offenen Halle“ an 
dem alle Interessierten aus Alfen und Umgebung 
in die Sporthalle eingeladen wurden. Jung und Alt 
konnten sich in und vor der Halle über das um-
fangreiche Angebot des Sportvereins informie-
ren. So auch beim Tischtennis. Man konnte unter-
einander oder mit erfahrenen Vereinsmitgliedern 
viele Ballwechsel spielen. Und natürlich waren 
auch Einheiten an der Ballmaschine möglich. Das 
Angebot wurde sehr gut angenommen und hat 
das Potenzial einer Wiederholung.

Ein Highlight der vergangenen Saison war die Eh-
rung unseres langjährigen Mitspielers und Grün-
dungsmitglieds Reinhard Drüke. Neben der Aus-
zeichnung für 60-jährige Mitgliedschaft im Sport-
verein wurde ihm auch die silberne Spielernadel 
des WTTV für sein Arrangement und der maß-
geblichen Teilnahme am Aufbau der Tischtennis-
abteilung überreicht.

Gemeindemeister Felix Reiher

Gemeindemeisterschaft

Trainingswochende in Düsseldorf

Tag der offenen Halle
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Sehr erfreulich ist die Tatsache, dass uns die be-
kannten Sponsoren weiterhin treu geblieben 
sind. Somit war es möglich unsere Nachwuchs-
spielerinnen- und Spieler mit neuen Trainingsan-
zügen sowie neuen Trainingsshirts ausstatten. 
Die Trainer und Betreuer wurden ebenfalls aus-
gestattet, damit ein einheitliches Auftreten bei 
Meisterschaftsspielen und Turnieren gewährleis-
tet ist. Vielen Dank an Jürgen Stangenberg 
(Dachdeckerei), Bernd Gladbach (Interkoi) und 
Florian Eilers (Energietechnik aus Delbrück). In 
diesem Zusammenhang muss ich wie immer und 
gern unseren Hausmeister Michael Witte erwäh-
nen, der allzeit für uns ansprechbar ist und jeder-
zeit ein offenes Ohr für unsere Anliegen hat. 

Ein wichtiger Teil all unserer Aktivitäten ist der 
Spaß am Sport und am Tischtennis. Dazu gehört 
auch die Beteiligung an Veranstaltungen des 
Sportvereins wie der Getränkeverkauf beim Mai-
baum aufstellen, dem Tag der Musik oder das Be-
setzen des Grillstandes beim Dorffest. Auch der 
traditionelle Weihnachtsbaumverkauf zusam-
men mit dem Spielmannszug gehört zu den Ver-
anstaltungen bei der die Tischtennisabteilung zu 
finden ist.

Abschließend möchte ich noch auf unsere Inter-
net-Seite www.alfen-tischtennis.de aufmerksam 
machen. Hier findet ihr Informationen über aktu-
elles aus der laufenden Saison, viele Fotos und 
Berichte. Auch im Alfen Web informieren wir 
über aktuelle Aktionen. 

Interesse an unserer Abteilung und dem Tisch-
tennissport gefunden? Dann kommt einfach zum 
Training. Jeder ist willkommen an den Trainings 
teilzunehmen. Infos zu Trainingszeiten findet ihr 
auf www.alfen-tischtennis.de. Denn wir sind im-
mer am Ball und zu erreichen.

Mit sportlichem Gruß von der grünen Platte.
Die Spieler der TT-Abteilung Alfen

Silberne Spielernadel für Reinhard Drüke

Sponsoren

Auf die Helfer der Tischtennis Abteilung ist Verlass 
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Jahresbericht des Tischtennis Nachwuchs

„BÄRENSTARK !“

So lässt sich das Jahr 2024 der Tischtennisabtei-
lung im Nachwuchsbereich vielleicht am besten zu-
sammenfassen. Am Ende wird es wohl das erfolg-
reichste Jahr der Vereinsgeschichte werden. Wer 
es ausführlicher mag, ist herzlich eingeladen den 
folgenden Bericht zu lesen.

Gemeindemeisterschaften 2023

Die Gemeindemeisterschaften 2023 wurden in Et-
teln ausgetragen und mussten aufgrund des vollen 
Terminkalenders auf Anfang 2024 verschoben 
werden.

Bei den Jungen 15 waren 11 Spielerinnen und Spie-
ler am Start. Am Ende konnte sich Ben Kluge ohne 
Spiel- und Satzverlust den Titel des Gemeinde-
meisters sichern. Sein Bruder Felix Kluge hat einen 
starken 3. Platz belegt. Gemeinsam haben die bei-
den auch das Endspiel im Doppel für sich entschie-
den.

Lediglich 6 Alfener Spielerinnen und Spieler sind 
bei den Jungen 19 angetreten. Mit 5:0 Spielen hat 
sich Henri Grzibek souverän zum Gemeindemeis-
ter gekürt. Die Plätze 2 und 3 belegten Jos Wall-
meier und Thomas Isaak. In der Doppelkonkurrenz 
haben sich Henri Grzibek und Noah Krumtünger 
durchgesetzt. Paula Tschischke und Jos Wallmeier 
haben sich Platz 2 vor Til Gladbach und Thomas 
Isaak erkämpft.

Meisterschaft 2023/24

Unsere Jungen 19 I haben wir zur Rückrunde in der 
1. Bezirksliga (Gruppe 2) gemeldet. Paula Tschisch-
ke, Henri Grzibek, Noah Krumtünger und Thomas 
Isaak konnten am Ende klar und deutlich mit 16:0 
Punkten und 69:11 Spielen den Gruppensieg ein-
fahren.

Ähnlich souverän konnte sich die Jungen 19 II in der 

Gemeindemeisterschaften 2023 - Jungen 15

Gemeindemeisterschaften 2023 - Jungen 19

Meisterschaft 2023 2024 - Jungen 15

Stadtmeisterschaften Paderborn 2024 - Jungen 19
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2. Bezirksliga (Gruppe 2) mit 14:2 Punkten und 
60:20 Spielen durchsetzen und Tabellenerster 
werden. Eine klasse Leistung von Jos Wallmeier, 
Ben Kluge, Til Gladbach, Florian König, Nils Her-
mesmeier, Justus Baurichter und Felix Kluge.

In der Jungen 15 Bezirksoberliga - der höchsten 
Klasse im Bezirk - konnten sich Henri Grzibek, 
Noah Krumtünger, Jos Wallmeier, Ben Kluge, Flo-
rian König und Felix Kluge die Meisterschaft si-
chern. Nach einem stotterigen Start am ersten 
Spieltag hat sich die Mannschaft am Ende doch 
noch souverän mit 17:3 Punkten und 79:21 Spie-
len die Spitzenposition erkämpft.

Drei Mannschaften, dreimal Platz 1. Mehr geht 
nicht !

Stadtmeisterschaften Paderborn 2024

Bei den Stadtmeisterschaften SC GW Paderborn 
konnten sich Paula Tschischke und Thomas Isaak 
über hervorragende Resultate freuen. Bei den 
Jungen 19 haben sie gemeinsam den 2. Platz im 
Doppel belegt. Mit Paula Tschischke auf Platz 3 
und Thomas Isaak auf Platz 4 waren auch die Ein-
zelergebnisse klasse.

Bezirksrangliste 2023/24

Bei den Mädchen 19 konnte sich Paula Tschisch-
ke in der Endrunde mit 6:1 Spielen einen hervor-
ragenden 2. Platz erkämpfen.

Für die Jungen 19 Zwischenrunde haben sich Til 
Gladbach, Noah Krumtünger, Jos Wallmeier und 
Thomas Isaak qualifiziert. Hier konnte sich leider 
niemand für die Endrunde qualifizieren.

Bei der Jungen 15 Zwischenrunde sind Florian 
König, Ben Kluge und Henri Grzibek angetreten. 
Für die Endrunde qualifiziert hat sich am Ende 
aber nur Henri Grzibek als Tabellenzweiter mit 
5:1 Spielen. In der Endrunde hat er sich gegen die 
sehr starke Konkurrenz mit 4:3 Spielen den 4. 
Platz erkämpft.

Bezirksrangliste 2023/24 - Mädchen 19 

Bezirkspokal 2023 2024 - Jungen 19 B

Gemeindemeisterschaften 2024 - Jungen 15

Gemeindemeisterschaften 2024 - Jungen 19
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Bezirkspokal 2023/24

Das Jungen 15 Team in der Besetzung Noah 
Krumtünger, Jos Wallmeier, Ben Kluge, Henri Gr-
zibek und Florian König hat sich im Viertelfinale 
klar mit 4:0 gegen Bad Driburg durchgesetzt. Im 
Halbfinale mussten sie sich dann aber knapp mit 
3:4 gegen den SV Teutonia Ossendorf geschlagen 
geben.

Paula Tschischke, Thomas Isaak, Noah Krumtün-
ger und Henri Grzibek haben mit einem 4:0 im 
Halbfinale gegen Daseburg und einem weiteren 
4:0 im Finale gegen Bergheim den Bezirkspokal 
Jungen 19 (B) souverän gewonnen.

Bezirkspokal 2024/25

Im Viertelfinale der Jungen 19 haben Paula 
Tschischke, Noah Hillebrand und Henri Grzibek 
die zweite Mannschaft aus Daseburg klar mit 4:1 
besiegt. Im Halbfinale hat unser Team dann einen 
großen Kampf geboten und nur knapp mit 3:4 ge-
gen die NRW-Liga-Mannschaft aus Ossendorf 
verloren. Ein starker Auftritt.

Gemeindemeisterschaften 2024

In der Jungen 15 Konkurrenz waren 8 Teilneh-
mer/innen am Start. Die beiden Alfener Jungs 
Florian König und Dan Wallmeier konnten am 
Ende den 2. Platz im Doppel einfahren. Außer-
dem konnte Florian König ungefährdet und ohne 
Satzverlust Gemeindemeister werden. Dan Wall-
meier hat bei seinem ersten Turnier direkt den 3. 
Platz belegt.

7 Teilnehmer sind bei den Jungen 19 angetreten. 
Im Doppel wurden Paula Tschischke und Noah 
Krumtünger Gemeindemeister vor Henri Grzibek 
und Noah Hillebrand. Im Einzel hat Henri Grzibek 
insgesamt nur einen Satz abgegeben und sich so-
mit den großen Pokal gesichert. Jos Wallmeier 
und Noah Hillebrand belegten die weiteren Plät-
ze auf dem Treppchen.

Bezirksmeisterschaften 2024 - Mädchen 19

Bezirksmeisterschaften 2024 - Herren 1500

Bezirksmeisterschaften 2024 - Jungen 15

Vereinsmeisterschaften 2024 Nachwuchs
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Bezirksmeisterschaften 2024

Die Bezirksmeisterschaften in Warburg waren 
extrem erfolgreich für die Alfener Spieler/innen.

Bei den Mädchen 19 konnte sich Paula Tschisch-
ke den 3. Platz erobern. Dazu kam ein zweiter 
Platz im Doppel mit ihrer zugelosten Partnerin.

Henri Grzibek und Noah Hillebrand haben bei 
den Damen/Herren bis 1500 Punkte mitgespielt. 
Am Ende wurde Noah Dritter im Einzel. Gemein-
sam haben sie die Doppelkonkurrenz für sich ent-
schieden und standen so ganz oben auf dem Po-
dest.

Noch einen draufgesetzt haben sie dann bei den 
Jungen 15. In dem Feld von über 30 Teilnehmern 
waren alle Topspieler des Bezirks vertreten. 
Trotzdem konnten sich Henri Grzibek und Noah 
Hillebrand wieder durchsetzen und sind in einem 
hochklassigen Finale Bezirksmeister geworden. 
Nach einigen souveränen aber auch einigen hart 
umkämpften und extrem spannenden Spielen hat 
sich Henri Grzibek anschließend auch noch die 
Krone im Einzel aufgesetzt.

3 Titel bei den Bezirksmeisterschaften. Das gab’s 
noch nie !

Vereinsmeisterschaften 2024

Die Vereinsmeisterschaften im Nachwuchsbe-
reich haben wir am 24.11.2024 ausgetragen.

Bei den Schülern sind 6 Kids an den Start gegan-
gen. Die Einzel wurden in einer großen Gruppe 
„Jeder gegen Jeden“ gespielt. Hier konnte sich am 
Ende Dan Wallmeier den Titel sichern, gefolgt 
von Luna Hermesmeier und Hannes Meyer. Im 
Doppel siegten Dan Wallmeier und Max Meyer 
vor Luna Hermesmeier und Hannes Meyer sowie 
Johannes und Benjamin Kaiser.

11 Teilnehmer sind bei der Jugend angetreten. 
Dazu hat Dan Wallmeier das Doppelfeld aufge-
füllt. Im Einzel wurden 2 Gruppen gespielt, mit 

Vereinsmeisterschaften 2024 Nachwuchs

Vereinsmeisterschaften 2024 Nachwuchs

Meisterschaft 2024 2025 - Jungen 19 I

Meisterschaft 2024 2025 - Jungen 19 II
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anschließender KO-Runde ab dem Viertelfinale. 
Den Titel hat sich Henri Grzibek in einem hoch-
klassigen Finale gegen Jos Wallmeier ge-
schnappt. Platz 3 ging an Noah Hillebrand.

Im Doppel haben wir jedem stärkeren Spieler ei-
nen etwas schwächeren Spieler entsprechend 
der jeweiligen TTR-Punkte zugelost. So sind aus-
geglichene Teams entstanden und es gab span-
nende Spiele zu sehen. Gespielt wurde eine große 
Gruppe. Vereinsmeister 2024 dürfen sich Paula 
Tschischke und Florian König nennen. Sie siegten 
vor Jos Wallmeier und Til Gladbach. Den 3. Platz 
haben sich Henri Grzibek und Dan Wallmeier er-
kämpft.

Es gab wieder viele hochklassige Ballwechsel und 
spannende Begegnungen für die zahlreichen Zu-
schauer zu sehen. Den ganzen Tag über wurde mit 
Bockwürstchen, Salaten, belegten Brötchen, Ku-
chen und Getränken für das leibliche Wohl ge-
sorgt.

Meisterschaft 2024/25 (Stand: 24.11.2024)

Aufgrund der hervorragenden Resultate aus der 
Vorsaison haben wir die Jungen 19 I in der Be-
zirksoberliga gemeldet. Hier stehen Henri Grzi-
bek, Noah Krumtünger, Paula Tschischke und 
Noah Hillebrand zur Halbzeit mit 15:5 Punkten 
und 66:34 Spielen an der Tabellenspitze. Herbst-
meister !

Auch die Jungen 19 II haben wir eine Klasse höher 
gemeldet, nämlich in der 1. Bezirksliga. Hier 
konnten sie die Gruppe 2 ganz souverän mit 20:0 
Punkten und 80:20 Spielen für sich entscheiden. 
Die Stammspieler sind Jos Wallmeier, Thomas 
Isaak, Florian König und Ben Kluge. Als Ersatz-
spieler hat Til Gladbach ebenfalls maßgeblich 
zum Erfolg der Mannschaft beigetragen. Mehr 
geht nicht !

Die neu gemeldete Jungen 19 III spielt in der 1. 
Bezirksklasse (Gruppe 4). Neben dem sehr erfah-

Meisterschaft 2024 2025 - Jungen 19 III

Spiel und Spass

Spiel und Spass

Spiel und Spass
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renen Til Gladbach sowie Nils Hermesmeier spie-
len hier die Neueinsteiger/innen Leander Sauer-
wald, Luna Hermesmeier und Dan Wallmeier ihre 
erste Meisterschaftssaison. Deshalb kann man 
Tabellenplatz 2 mit 12:4 Punkten und 51:29 Spie-
len durchaus als positive Überraschung werten. 
Dabei konnten alle Neulinge auch schon Siege 
einfahren und wichtige Punkte für die Mann-
schaft sammeln. Ein toller Einstieg !

Einsatz bei den Herren

Unsere Nachwuchsspieler/innen bekommen 
auch immer wieder Einsätze als Ersatz in den 
Herrenmannschaften. Und auch dort können sie 
sich oftmals durchsetzen und wichtige Punkte 
zum Mannschaftserfolg beisteuern. Weitere Er-
folge konnten im Herrenbereich bei den Gemein-
de- und Bezirksmeisterschaften verbucht wer-
den.

Spiel & Spaß

Die derzeitigen Erfolge wären ohne eine gewisse 
Portion Ernsthaftigkeit beim Training und bei den 
Spielen sicherlich nicht eingetreten. Trotzdem 
achten wir auch sehr darauf, dass der Spaß nicht 
zu kurz kommt. Deshalb werden auch immer wie-
der Familienturniere, Spaßturniere, Brettchen-
Cups und Pizza-Essen ins Programm aufgenom-
men. Das stärkt die Gemeinschaft - auch abseits 
der Platte.

Ein besonderes Highlight ist immer die Feier zum 
Saisonabschluss. So auch Ende Juni 2024. Die 

Wanderung musste aufgrund der schlechten 
Wetterbedingungen leider ausfallen. In Bernd’s 
Koi-Garten wurde aber trotzdem lecker gegrillt. 
Die ganz harten Jungs sind auch wieder in den 
Pool gesprungen. Ansonsten wurde viel gespielt, 
gequatscht und gelacht.

Saisonvorbereitung 2024/25

Zur Vorbereitung auf die Saison haben wir im Au-
gust 2024 ein Trainingswochenende mit dem 

Spiel und Spass

Spiel und Spass

Spiel und Spass

Spiel und Spass
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Profitrainer Ingo Hansens organisiert. Insgesamt 
wurden 5 Einheiten à 2,5 Stunden absolviert. Das 
intensive Training hat den Teilnehmern alles ab-
verlangt, aber auch vieles gegeben. Basiswissen, 
Sicherheit in den Grundschlägen und Angaben-
training waren die Schwerpunkte. Für das leibli-
che Wohl wurde natürlich gesorgt. Eine tolle Vor-
bereitung !

Tag der Talente 2024

Ende September hat der Verein Pro Leistungs-
sport Paderborn e.V. wieder den Tag der Talente 
im Ahorn-Sportpark ausgerichtet. Junge Talente 
aus dem ganzen Kreis Paderborn konnten dabei 
verschiedene Sportarten ausprobieren. Unser 
Verein durfte am Samstag die Kids beim Tisch-
tennis betreuen. Bei der Talentsuche wurden 
Bernd Gladbach und Dennis Heidemann von 7 
Nachwuchskräften unterstützt. Jörg Winterkrieg 
hat zudem einen kleinen Infostand aufgebaut. 
Eine tolle Aktion !

Woher kommt der Erfolg ?

Der sportliche Erfolg, den wir derzeit im Nach-
wuchsbereich der Tischtennisabteilung haben, 
kommt natürlich nicht von ungefähr.

Zum einen sind da natürlich die Kids. Sie sind sehr 
fleißig und trainieren regelmäßig mehrere Stun-
den pro Woche. Hinzu kommt ihr Ehrgeiz und Sie-
geswille bei den Spielen. Und auch die tolle Ge-
meinschaft der Kids untereinander ist ein wichti-
ger Faktor. Egal, welches Alter, ob Mädchen oder 
Junge: Alle verstehen sich ! Neulinge werden so-
fort integriert. Es gibt keine Streitereien.

Dazu kommt natürlich der unermüdliche Einsatz 
unserer 3 Trainer. Bernd Gladbach, Dennis Hei-
demann und Hartmut Scheele sind ständig für die 
Kids da, sowohl beim Training wie auch bei den 
Spielen. Trotz familiärer Verpflichtungen und be-
ruflicher Belastungen. Eine Energieleistung !

Als Jugendwart kümmert sich Jörg Winterkrieg 

Saisonvorbereitung 2024/25

Saisonvorbereitung 2024/25

Saisonvorbereitung 2024/25

Tag der Talente
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um die organisatorischen Dinge. Mannschaften 
melden, Spiele verlegen, interne Turniere organi-
sieren, Pokale und Medaillen kaufen, Material be-
schaffen, Homepage administrieren. Dadurch 
können sich die Trainer voll und ganz auf die 
sportliche Weiterentwicklung der Nachwuchs-
spieler/innen konzentrieren.

Als Materialwart stellt Jörg Winterkrieg außer-
dem sicher, dass immer einwandfreies Material 
zur Verfügung steht. Durch eine gute Organisati-
on ist gewährleistet, dass das Material pfleglich 
behandelt und aufbewahrt wird. Abgesehen 
davon werden Auf- und Abbauzeiten minimiert. 
Es bleibt also mehr Zeit zum Trainieren.

Der Verein stellt einen weiteren wichtigen Faktor 
dar. Wir haben die volle Unterstützung vom Vor-
stand. So können neue Ideen immer gut und 
schnell umgesetzt werden.

Und, zu guter Letzt, sind da auch noch die guten 
Rahmenbedingungen. Unsere Sporthalle ist zwar 
schon etwas älter, wurde jedoch an einigen Stel-
len saniert. Speziell die gleichmäßige und helle 
LED-Beleuchtung ist ideal zum Tischtennisspie-
len. Und die Sporthalle steht uns oft und lange zur 
Verfügung. Das ist auch nicht selbstverständlich 
und wir wissen das sehr zu schätzen. Dafür gilt 
unser Dank der Gemeinde Borchen als Eigentü-
merin und dem Hausmeister Michael Witte.

All diese Zahnräder greifen bei uns gerade sehr 
gut ineinander und führen zum sportlichen Er-
folg. Allerdings wissen wir auch, dass das nur eine 
Momentaufnahme ist. Unser Appell an alle Betei-
ligten: Nicht nachlassen und immer weiterma-
chen ! Dann können wir in den nächsten Jahren 
noch viel gemeinsam erreichen !

Schlussworte

Unsere Spielerinnen und Spieler bieten Tisch-
tennis auf höchstem Niveau. Wir gehören im 
Nachwuchsbereich inzwischen zu den Top-
adressen im WTTV Tischtennisbezirk OWL. 

Wer möchte, ist jederzeit herzlich zum Zu-
schauen und Anfeuern in der Sporthalle in Al-
fen willkommen. Es lohnt sich !

Möchtest du selber mal Tischtennis spielen ? 
Dann komm doch einfach mal vorbei und trai-
niere ganz unverbindlich mit uns.

Alle wichtigen Informationen findest du auf 
unserer Mitte 2024 neu gestalteten Homepa-
ge: https://alfen-tischtennis.de !

Tag der Talente

Tag der Talente
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Angebot Übungsleiter Telefon

Eltern-Kind-
Turnen Kinder von 2 - 4 Jahre Laura Gürntke

Montags

16:00 - 17:00 Uhr

Kinderturnen Kinder von 4 - 7 Jahre Laura Gürntke

Montags

14:00 - 15:00 Uhr

15:00 - 16:00 Uhr

Sport, Spaß und 
Spiel Kinder ab 8 Jahre Milena Pasel

Freitags

17:00 - 18:00 Uhr

Skigymnastik Inge Kloppenburg
Dienstags

19:30 - 20:30 Uhr

Power & Relax Pilates Rebecca Dreps
Montags

18:15 - 19:15 Uhr 

Bewegt ins Wochenende Inge Kloppenburg
Freitags

18:15 - 19:15 Uhr

Badminton Martin Remmert
Donnerstags

18:00 - 19:30 Uhr

Volleyball Petra Papenkordt
Donnerstag 

19:30 - 21:30 Uhr

Ü55 Seniorensport Ulrike Kirchner
Dienstag 

17:15 - 18:15 Uhr

Wandern Lioba Thiele
Sonntags

Ab 10:00 Uhr

Altes Eisen Ulrike Kirchner
Dienstags

16:00 - 17:00 Uhr

Breitensport:

Inge Kloppenburg, 05251 / 399064

rwa@alfen.de
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Jahresbericht
Was für ein Jahr für unsere Breitensport Ange-
bote. Wie schon im Vorwort berichtet begann 
das Jahr damit, dass wir für die Kinderturngrup-
pe einen neuen Übungsleiter finden mussten. 
Dank Laura Gürntke konnten wir diese Lücke 
schneller schließen als befürchtet. Mit ihrer Er-
fahrung als ausgebildete Erzieherin hat sie die 
beiden  Kinderturngruppen schnell für sich ein-
genommen. 

Aber kurz danach hieß es, das ab Sommer ein 
Großteil der Kindern in den Turngruppen die Al-
tersgrenze erreichen.  Also hieß es wieder, wie 
brauchen einen Übungsleiter. Dieses Mal für ein 
komplett neues Angebot. Das Schützenfest kam 
uns gerade recht und tatsächlich, wir konnten 
Milena Pasel für ein Sportangebot für 8-jährige 
gewinnen. Mittlerweile ist Milenas Angebot eta-
bliert und erfreut sich großer Beliebtheit. 

Nahezu zeitgleich hat es sich ergeben, dass Re-
becca Dreps ihr Pilates Angebot bei uns wieder 
aufnehmen konnte. In den 10 Jahres nachdem 
Pilates beim SV RW Alfen eingestellt werden 

musste, ist es uns trotz aller Anstrengungen 
nicht gelungen eine neue Übungsleiterin zu ge-
winnen. Deswegen waren umso erfreuter das 
wir dieses Angebot wieder anbieten können. 
Der Zuspruch war so vielversprechend, dass wir 
versuchen werden in 2025 einen weiteren Kurs 
anzubieten. 

Aber damit nicht genug. Seit dem Herbstferien 
haben wir unser Sportangebot um ein beson-
ders Highlight erweitern: Ulrike Kirchner hat ein 
Kursprogramm entwickelt, welches das hohe Al-
ter anspricht. Ein Stuhlgymnastik Angebot mit  
Bewegung, Musik, gemeinsames Singen, Akti-
vieren der grauen Zellen und viel Spaß und Ge-
selligkeit.  

Zusammen mit den bisherigen Fitness Angebo-
ten von Inge Kloppenburg, der Volleyball Grup-
pe von Petra Papenkordt und dem Badminton 
Angebot von Martin Remmert ist das Breiten-
sport des SV RW Alfen so attraktiv wie selten 
zuvor: Angebote von 2 - 90+  
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Eltern-Kind-Turnen
Unser Eltern-Kind-Turnen richtet sich an alle 
sportbegeisterten Kinder im Alter von 2 bis 4 
Jahren. Zusammen mit den Eltern oder Großel-
tern wird jede Turnstunde zu einem gemeinsa-
men Erlebnis. Jeden Montag, um 16 Uhr, treffen 
wir uns in der Turnhalle der Alfener Grundschu-
le.

Jede Turnstunde wird unter einem Motto ge-
plant und mit Aufbauten, sowie Spielen unter-
malt.  Wir beginnen unsere Turnstunde mit ei-
nem Begrüßungsritual. In dieser werden die 
Kinder aufgezählt und begrüßt. Mit einem Be-

wegungsspiel oder Fingerspiel wird das aktuelle 
Thema eingeleitet. Danach besteht für die Kin-
der ein offenes Bewegungsangebot zur freien, 
kreativen und individuellen Gestaltung.

Nach der Veranstaltung werden die Aufbauten 
mit den Eltern und Kindern gemeinsam auch 
wieder abgeräumt. Nun versammeln wir uns zur 
Abschlussrunde, in der ein Abschlussspiel und 
unser Abschiedslied gesungen werden.

Auf viele tolle Sportstunden weiterhin im Jahr 
2025 

Laura Gürntke
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Kinderturnen 4-7 Jahre
Das Kinderturnen in Alfen ist nicht nur eine 
Quelle der Freude, sondern auch ein abwechs- 
lungsreiches Abenteuer für Kinder im Alter von 
4 bis 7 Jahren.

Die Kleinen erleben eine Stunde voller Bewe-
gung, Spiel und sozialer Interaktion. Diese Turn-
stunde findet für die Kinder ohne Eltern statt. 

Wir ermöglichen es den Kindern beispielsweise 
ihre motorischen Fähigkeiten an unterschiedli-
chen Aufbauten zu stärken, aber auch bei ver-
schiedenen Bewegungsspielen sowie Mitmach-
geschichten. 

Ob Fangspiele, Konzentrationsspiele oder ande-
re sportliche Spiele – die Aktivitäten sind so ge- 
staltet, dass die Kinder spielerisch verschiedene 
Bewegungsformen kennenlernen und ihre koor-
dinativen Fähigkeiten schulen.

Zum Abschluss jeder Kinderturnstunde steht 
ein Abschlussspiel und Verabschiedungslied auf 
dem Programm. Spiele und Lieder signalisieren 
den Kindern den Abschluss der Turnstunde und 
stärkt die Gemeinschaft. 

Jeden Montag findet in der Turnhalle der Alfe-
ner Grundschule zwei Turnstunden, für dieses 
Alter, statt. 

Die erste Gruppe startet um 14 Uhr und endet 
um 15 Uhr. Aufgrund der Nachfrage und der ho-
hen Kinderanzahl in diesem Alter findet eine 
weitere Stunde, ebenfalls am Montag, von 15 bis 
16 Uhr statt. 

Somit haben viele Kinder die Möglichkeit in sozi-
aler Interaktion zu treten und ihre sportlichen 
Fähigkeiten auszuleben und weiter auszubauen. 

Auf tolle sportliche Erlebnisse im Jahr 2025

Laura Gürntke 
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Skigymnastik

Abschlusswanderung der Breitensportgruppe

Bewegt ins Wochenende
Inhalt der Trainingsstunde ist die Verbesserung 
der Ausdauer, Kraft, Beweglichkeit und der Ko-
ordination. Durch einfache Übungen (mit oder 
ohne Geräte) wirst du fit für die Piste und den 
Alltag. Teilnehmen können natürlich auch Spor-
tinteressierte, die ihre allgemeine Fitness ver-
bessern wollen.

Trainiert wird ganzjährig dienstags 19:30 Uhr bis 
20:30 Uhr in der Sporthalle Alfen. Im Sommer 
bei schönem Wetter findet der Kurs auf dem 
Sportplatz statt.

Inge Kloppenburg

Mit Strech & Relax bewegt ins Wochenende fin-
det freitags um 18:15 Uhr - 19:15 Uhr statt.

In diesem Kurs wird mit gezielter Bewegung 
und Entspannung dem Stress entgegenwirkt, 
während die Muskel gestärkt und entspannt 
werden.

Neue Teilnehmer sind herzlich willkommen.

Kommt einfach mal in die Halle und turnt alle 
mit!

Inge Kloppenburg

Alljährlich treffen sich die Teil-
nehmer der verschiedenen 
Beitensportangeboten zur 
Jahresabschlusswanderung. 

Sport, Spaß und Spiel ab 8 Jahren
Der Titel ist Programm! 

Jeden Freitag von 17 bis 18 Uhr toben wir uns in 
der Turnhalle aus. Ob Geräteturnen, Ballspiele, 
Klettern, Parcours, Mattenklatschen oder Fang- 
und Koordinationsspiele - die Kinder sind mit 
Begeisterung dabei! Besonders beliebt sind 
Bockspringen und das Schwingen an den Seilen 

und Ringen sowie das Kreieren neuer Spiele und 
Spielregeln. Für die Zukunft steht noch eine Fül-
le an Ideen und Aktivitäten auf der Wunschliste, 
sodass es bestimmt nicht langweilig wird. Eine 
quirlige Truppe mit viel Energie und Power, da 
kommen oft nicht nur die Kinder ins Schwitzen!

Milena Pasel
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Pilates — Power and Relax
„Nach 10 Stunden spürst du es. 
Nach 20 Stunden siehst du es.

Und nach 30 Stunden 
hast du einen ganz neuen Körper“

Und nach 30 Stunden hast du einen ganz neuen 
Körper.“

Mit diesen Worten von Joseph H. Pilates habe 
ich die motivierten Teilnehmer und Teilnehme-
rinnen in der ersten Stunde, Ende Oktober, im 
vollen Bürgerhaus begrüßt. Doch was genau ist 
überhaupt dieses PILATES?

Pilates steht für…

P wie POWERHOUSE:

Grundlagen aller Übungen ist das Trainieren der 
in der Körpermitte liegenden Muskulatur des 
Beckenbodens - das Powerhouse.

I wie INTENSITÄT:

Die Intensität kann jeder für sich individuell 
wählen. So kann hier eine bunt gemischte Grup-
pe gemeinsam trainieren und Spaß haben.

L wie LÄNGE:

Mithilfe der fließenden Übungen ziehen wir un-
sere Muskeln in die Länge. Wir arbeiten an einer 
aufrechten, gesunden Körperhaltung. Beweg-
lichkeit, Kraft, Koordination, Balance und 
Selbstwahrnehmung werden trainiert. Pilates 
wirkt auf alle Muskelgruppen und führt bei re-
gelmäßigem Training zu einem neuen Körperbe-
wusstsein. 

A wie ATEMTECHNIK:

Die richtige Atemtechnik ist die Grundlage für 
das Pilates-Training. Damit die Übungen intensi-
ver wirken können, müssen wir den Körper mit 
genügend Sauerstoff versorgen (einatmen 

durch die Nase) und gleichzeitig den entstehen-
den Kohlendioxid wieder ausscheiden (ausat-
men über den Mund). Der Stoffwechsel kann op-
timal arbeiten und wir erreichen ein effizientes 
Training.

T wie TIEFENMUSKULATUR:

Durch das sanfte Ganzkörpertraining erreichen 
wir beim Pilates in erster Linie die Tiefenmusku-
latur. Sie ist die Basis für den gesamten Körper 
und steht für eine gute Körperhaltung, mehr 
Stabilität und Beweglichkeit im Alltag und beim 
Training. Eine starke Tiefenmuskulatur kann Rü-
ckenbeschwerden und Verspannungen vorbeu-
gen.

E wie ENTSPANNUNG:

Egal wie intensiv die Stunde war, eine kurze Ent-
spannungsphase am Ende darf nie fehlen.

Muskeln wachsen im entspannten Zustand, im 
Reparaturprozess.

Entspannungsmethoden können helfen, Stress 
und starke Belastungen besser zu bewältigen 
und gesund zu bleiben. 
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S wie STRETCHING:

Bewegungsmangel, langes Sitzen und einseitige 
Belastungen können zur Verkürzung der Mus-
kulatur führen. Ein Schwerpunkt beim Pilates ist 
das Training der Flexibilität. Beim Stretching 
versuchen wir, die Muskulatur wieder zu deh-
nen und die Beweglichkeit bis ins hohe Alter zu 
erhalten oder auch wiederherzustellen.

Wir treffen uns montags um 18:15 Uhr im Bür-
gerhaus. Wer Pilates auch mal ausprobieren 
möchte, kann gerne eine E-Mail an: rwa@alfen.
de senden und sich auf die Warteliste setzen las-
sen.

Ich freue mich auf Euch.

Rebecca Dreps
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Hallo liebe Freunde und Freundinnen des Bad-
mintonsports,

das Jahr 2024 war ein gutes Jahr für die Bad-
mintonabteilung. Die Trainingsbeteiligung war 
und ist, wie ich finde, sehr gut. Der Trainingstag-
wechsel von Freitag auf Donnerstag um 18:00 
Uhr hat uns also nicht geschadet.

Der „Tag der offenen Halle“ im April 2024 war 
eine hervorragende Idee und für uns Super! Wir 
hatten richtig viel Andrang und der Tag war ein-
fach nur gelungen. An dieser Stelle bedanke ich 
mich noch einmal bei allen beteiligten Helfern 
und Helferinnen. Der Zusammenhalt des Bad-
minton-Teams hat mich als Trainer begeistert. 
Und da wir wieder ein richtiges Team sind, ha-
ben wir auch etwas später wieder gemeinsam 
den Entschluss gefasst, eine Mannschaft in der 
Hobbyliga zu melden.

Ich nahm also Kontakt mit dem Hobbyligawart 
des Badminton Fachverbandes des Kreises Pa-
derborn (BFK Paderborn) auf und informierte 
mich erst einmal. Kurze Zeit später erhielt ich 
auf Wunsch die Anmeldeunterlagen.

Eine Rangliste nach der Spielstärke aller Spieler/
innen war gar nicht so einfach, ist aber zwingend 
erforderlich. Ich habe 15 Leute gemeldet. An ei-
nem Mannschaftskampf-Spieltag werden 3 
Doppel und 2 Einzel gespielt. 

Gestartet ist unsere Saison am 03. November 
2024. Da es 11 Mannschaften gibt, die sich für 
die Hobbyliga angemeldet haben, wurde die 
Hobbyliga in 2 Staffeln A und B aufgeteilt. Wir 
spielen in der vermeintlich etwas schwächeren 
Staffel B. Folgende Vereine sind in der

Hobbyliga – Staffel B

• SCV Neuenbeken 

• SV RW Alfen 

• SV GW Steinhausen 

• TSVE 1890 Bielefeld 

• SC GW Paderborn

Unser erstes Spiel war am Donnerstag, 
14.11.2024 um 20:00 Uhr, in eigener Halle ge-
gen Steinhausen. Hier bedanke ich mich bei der 
Volleyballabteilung, dass wir zu unseren Heim-
Spieltagen die Hallenzeit tauschen. Wir haben 5 
Herren und eine Dame aufgestellt und die Stein-
hausener hatten 5 Herren eingesetzt. 

Zuerst wurde das 1. und 2. Doppel gleichzeitig 
gespielt. Das erste Doppel mit Michael Kluge 
und Stefan Schulte gegen Florian Dirks und Max 
Föllmer ging nach großem Einsatz mit 21-17, 
14-21 und 21-17 an uns. 

Im zweite Doppel mit Vanessa Langrehr und Ni-
klas Buhr gegen Armin Rodehutscord und Ha-
gen Salmen setzten sich die Steinhausener nach 
großem Kampf mit 17-12, 21-17 und 19-21 
durch. 

Badminton
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Die beiden Einzel brachten weiter Spannung. Im 
ersten Einzel zeigte Niklas Buhr eine beeindru-
ckende Leistung und konnte mit einem 21-17 
und 21-17 gegen Max Föllmer punkten. Im 2 
Einzel musste sich Michael Kluge gegen Florian 
Dirks mit einem 21-12, 17-21 und 18-21 ge-
schlagen geben.

Das alles entscheidende dritte Doppel spielten 
Christian Dallaserra und Sven Grzibek gegen Eli-
as Radmacher und Torben Salmen. Hier spielten 
die beiden Alfener einen souveränen ersten Satz 

mit 21-15 und fühlten sich im zweiten auch si-
cher, obwohl dieser in der Verlängerung erst mit 
22-20 für uns entschieden wurde.

Anschließend war bei uns die Freude riesengroß. 
Alle Spieler/innen beider Mannschaften sowie 
die Zuschauer/innen kamen zusammen und 
aßen und tranken erst einmal eine Kleinigkeit. 
Redeten über die Spiele und, wie es bei den Hob-
byspielen so üblich ist, spielten anschließend 
alle mit allen noch Doppel, Einzel oder Mixed.

An unserem Trainingsabend darf jeder mitma-
chen. Kommt gerne einfach mit Sportsachen 
vorbei. Jeder wird integriert und nach einer Auf-
wärmphase und Einschlagübungen wird zusam-
men bzw. gegeneinander gespielt. Jeder wird in-
tegriert, egal welche Spielstärke.

Das Jahr 2024 war gut für uns und ich freue 
mich auf 2025! 

Martin Remmert
Übungsleiter Badminton

Badminton
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Volleyball

Obwohl unser Team zunächst zu Jahresbeginn 
stetig gewachsen ist, haben sich nicht genügend 
Spieler für die Teilnahme an der

Hobby-Mixed-Liga des Kreises gefunden. Nichts 
desto trotz trifft sich donnerstags um 19:30 Uhr 
in unserer Sporthalle regelmäßig eine

wechselnde Anzahl Spieler vom Teenager bis 
ü50er, um zu baggern und zu pritschen. Dabei 
steht der Spaß am Spiel im Vordergrund.

Bei sich bietender Gelegenheit werden wir im 
kommenden Jahr vielleicht an dem ein oder ande-
ren Turnier teilnehmen.

Wir freuen uns sehr über neuen Sand in unserer 
schönen Beach-Anlage beim Sportplatz. 

Herzlichen Dank dafür an Rainer Marschel, 
Thorsten Brinkmann und Herrn David von der 
Gemeinde Borchen. Im nächsten Frühjahr soll 
es ein neues Netz und neue Linien für draußen 
geben.

Vielen lieben Dank an Vanessa und Eugen für 
ihr vielfältiges Engagement, u. a. beim Tag der 
offenen Halle.

Wer Lust bekommen hat, mitzumachen, ist 
herzlich willkommen, sowohl in der Halle als 
auch im Sand.

Allen ein frohes Weihnachtsfest und alles Gute, 
vor allem Gesundheit, für das neue Jahr.

Petra Papenkordt
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Sportgruppe Ü55 

Programmüberblick:

Unsere Sportgruppe für Teilnehmer über 55 
Jahre bietet ein abwechslungsreiches Pro-
gramm, das Körper und Geist fit hält. In wö-
chentlichen

Einheiten von einer Stunde setzen wir auf Viel-
falt, um alle Mitglieder zu motivieren und zu ak-
tivieren. Neue Gesichter sind jederzeit herzlich

willkommen! Schnupperstunden sind natürlich 
möglich.

Abwechslungsreiche Aktivitäten:

• Handgeräte:
Wir nutzen verschiedene Handgeräte, um 
Kraft und Koordination zu fördern.

• Hocker, Pezziball und Matte:
Diese Hilfsmittel ermöglichen uns gezielte 
Übungen zur Verbesserung von Balance und 
Flexibilität.

• Spiele:
Spielerische Elemente bringen Spaß und 
fördern den Teamgeist.

Saisonale Aktivitäten:

Im Sommer verlagern wir unsere Einheiten ger-
ne auf den Sportplatz, um das Training im Freien 
zu genießen und die frische Luft zu nutzen.

Fazit:

Die Gruppe ist gut besucht und die Teilnehmer 
zeigen großes Engagement. Die abwechslungs-
reichen Angebote tragen dazu bei, dass alle ak-
tiv und

motiviert bleiben. Wir freuen uns auf ein weite-
res Jahr voller Bewegung und Gemeinschaft!

Ulrike Kirchner
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Altes Eisen

Noch fit oder schon „Altes Eisen?“

Im Sommer diesen Jahres gingen die Planungen 
los für eine neue Gruppe. Angesprochen werden 
sollten Menschen, die noch eigenständig sind, 
aber aufgrund von Einschränkungen (gesund-
heitlich oder Alter) nicht mehr an normalen 
sportlichen Aktivitäten teilnehmen können. Ins 
Leben gerufen wurde die Sitzgymnastik. Ende 
Oktober war es dann soweit: 20 Anmeldungen 
für die neue Gruppe, „Altes Eisen“ lagen vor.

Bis Ende des Jahres pendelte sich die Gruppen-
stärke auf 15 Teilnehmer ein.  

Inhaltlich wird für Körper und Geist viel Anre-
gung und Abwechslung geboten. Es gibt immer 
Musik. Wir singen auch selbst. Kleine Spiele und 
Denksport-Aufgaben sind ebenfalls mit dabei. In 
der letzten Stunde vor Weihnachten werden wir 

dann auch etwas gesellig. 

Über Interessierte freuen wir uns und lassen je-
den Mann oder Frau gerne einmal schnuppern.

Alter spielt keine Rolle. 

Ulrike Kirchner
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2.9.1998 Gründungstag

27.8.2000 Bruchhausener Steine

26.7.2009 Blick auf Rüthen

27.3.2011 Bilsteinhöhle

27.7.2008 Gut Holthausen

25.10.2009 Bierbaums Nagel

27.11.2011 Willebadessen
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Letztes Jahr konnten wir auf das 25-jährige Jubi-
läum der Wanderfreunde Alfen, eine Abtei-
lung des Sportvereins RW Alfen, blicken.

Die Wandergruppe wurde am 02. September 
1998 durch unseren langjährigen Wanderführer 
und Organisator Heinz Gürntke ins Leben geru-
fen. Seitdem treffen sich jeden letzten Sonntag im 
Monat die Wanderer um 10:00 Uhr am Feuer-
wehrhaus Alfen.

Die Länge der Wanderungen richtete sich nach 
dem jeweiligen Schwierigkeitsgrad.

Da für Einsteiger 18 bis 20 km zu viel waren, 
Wurden ab dem Jahr 2001 auch Strecken von 10 
bis12 km ins Programm aufgenommen.

Seit 2004 zählt der Bürener Wandertag, ein-
schließlich einer Marathon-Wanderung, zum fes-
ten Bestandteil der Jahresplanung.

Highlights waren in den Jahren 1999 bis 2003 
verschiedene Mehrtagesfahrten. Die Mosel, 
die Nordsee, Thüringen, Vogtland und der Harz 
boten abwechslungseiche interessante Wan-
derrouten.

Es wurde aber nicht nur gewandert. Die Gesel-
ligkeit kam auch nicht zu kurz. Unter anderem  
gehörten Gartenfeste ebenso dazu.

Von Heinz Gürntke mussten wir uns, nach län-
gerer Krankheit, am 15. Mai 2007 verabschie-
den. Er hinterließ eine große Lücke.

Engagierte Wanderer*innen übernahmen die 
Planungen und Führungen der monatli-
chen Touren.

Lioba Thiele

26.2.2012 Ahdener Lohe

25.11.2012 Marsberg

28.5.2012 Kempen-Velmerstot

24.2.2013 Bauernkamp
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Besuch der Fußballjugend in Noyen-sur-Sarthe

Über Himmelfahrt stand wieder der traditionel-
le Besuch unserer Fußballjugend in Noyen-sur-
Sarthe an. Gut gelaunt machten sich 10 Spieler 
der B-Jugend unserer Spielgemeinschaft Alfen-
Borchen-Tudorf, 2 Spielerinnen der D-Jugend 
und drei F-Jugend-SpielerInnen mit ihren Fami-
lien auf den Weg nach Frankreich. Auch ältere 
Familien, deren Kinder längst dem Jugendfuß-
ball entwachsen sind fuhren mit, um ihre alten 
Freunde zu besuchen.

Am Tage des großen Fußballturniers abn Christi 
Himmelfahrt drehte sich alles um den runden 
Ball. Unsere B-Jugendmannschaft konnte sich in 
schweren Spielen mit dem 3. Platz belohnen. Die 
D-Jugendlichen Merle und Kaitlin spielten in ei-
nem Team der Groupement de Football Val-de-
Sarthe mit und auch Rita, Jin und Neel konnten 
als Teil einer deutsch-französischen Mannschaft 
am F-Jugendturnier teilnehmen. Unsere franzö-
sischen Freunde nahmen die jungen Gastspieler 
sehr herzlich und mit langen Einsatzzeiten in 
ihre Teams auf.

Abends trafen sich alle in der großen Boule-Hal-
le, dem Boulodrom, um nach einem tollen ge-
meinsamen Essen bis spät in die Nacht zu tanzen 
und Spaß zu haben. Eine typisch französische 
Spezialität scheinen Linedances zu sein, denen 
nicht jeder deutsche Gast mit der nötigen Ele-
ganz folgen konnte… 
An dem Abend überreichten wir auch unsere 
Gastgeschenke, Eckfahnen mit den Logos beider 
Vereine.

Am Folgetag machten wir eine große Tour in die 
Alpes-Mancelle, den Le Manser Alpen. Zunächst 
besichtigten wir einen sehr schönen Ort in dem 

Mittelgebirge, St.-Ceneri-de-Gereis, der als Grü-
ner Ferienort ausgezeichnet ist. Von da aus ging 
es dann zu Fuß durch das Sarthetal zur Domaine 
de Gasseau. Eine Gruppe wanderte diesen Weg, 
eine andere sportliche Gruppe wurde von Anto-
ine zu einem Geländelauf über 10 Kilometer 
(!)animiert. In Gasseau wurde auf dem Gelände 
eines schönen Gutshofes gepicknickt und der 
dortige Kletterwald, der Accrobranche, ausgie-
big getestet. Abends trafen wir uns in Familien-
gruppen in Noyen, St. Jean-du-Bois, Mezerais 
und Malicorne.

Am letzten Tag unseres Besuches wurden Frei-
zeitspiele im Stadion und ein großes Spiel unse-
rer B-Jugend gegen die B-Jugend der Groupe-
ment gespielt. Unter sengender Sonne konnten 
unsere Spieler mit 3:1 gewinnen.

Den Abschluss unserer Fahrt bildete wieder die 
große Abschlussparty im Boulodrom. 
Schweren Herzens verabschiedeten wir uns von 
unseren Freunden und fuhren dann wieder zu-
rück ins Westfälische.

Hans-Jörg Nordmeyer

Partnerschaft mit Entente-val-de-Sarthe
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Tag der Musik

Tag der Halle

Zusammen mit Matthias Kuttig 
und Uwe Stork veranstalten 
wir zu Fronleichnam den Tag 
der Musik.  Im letzten Jahr 
wurde dieses einmalige Event 
mit dem Heimatpreis ausge-
zeichnet.  

Imitiert von Bernd Langer ha-
ben sich erstmalig alle Hallen-
sportarten vorgestellt. Zahlrei-
che Alfener haben die Gelegen-
heit genutzt und unsere viel-
schichtigen Angebote auspro-
biert. Der Tag soll wiederholt 
werden. 
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Adventsmarkt

Lesung

Die Feuerzangenbowle des 
RWA ist fester Bestandteil auf 
dem Borchener Adventsmarkt. 
Ohne die Organisation und Un-
terstützung der gesamten Fa-
milie Marschel wäre der Stand  
für uns nicht zu bewältigen! 

Erstmalig haben wir für unsere 
Mitglieder und Interessenten 
eine Lesung veranstaltet. 
Durch die freundliche Mithilge 
von Nicole Bettermann, Nicoli-
bri, konnten wir Claudia Esser 
gewinnen. Der interessante 
Abend  hat die Besucher be-
geistert
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Generationentag

Bewirtung beim Schützenfest

Wie bringt man alle unsere Vereinsmitglieder, 
von jung bis alt zusammen? Das war die Frage-
stellung auf deren Antwort wir den Generatio-
nentag ins Leben gerufen haben. Alle Abteilun-
gen, Schüler und Vereinsmitglieder über 65 wa-
ren eingeladen einen Nachmittag auf dem 
Sportplatz zu verbinden.

Einen schöneren Sommertag hätten wir nicht 
treffen können.  Die Stimmung war ausgelassen. 

Nach dem Schüler Laufcup und dem Verteilen 
der Urkunden stand die Abteilungsolympiade 
auf dem Programm. Für unsere Senioren lag eine 
Stadionwurst  auf dem Grill und ein besonderes 

Warsteiner Pils. 

Mittlerweile ist es schon fast 
eine Tradition das der Sportver-
ein das Kaffeetrinken am Schüt-
zenfest Sonntag ausrichtet. 

Das Team um Jutta Hopp hatte 
viele Leckereien im Angebot.
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vor 90 Jahren - 1934
Aus Kassenbelegen des Jah-
res 1934 ist zu ersehen, 
dass seinerzeit z.B. ein 
Schiedsrichter für die Spiel-

leitung 0,70 Reichsmark erhalten hat. Für eine 
Frei(=Brief)marke mussten 12 Pfennig bezahlt 
werden.

vor 75 Jahren – 1949

Spielermangel im Fußball kannte man damals 
schon, aber Schuld waren noch Auswirkungen 
des 2. Weltkrieges. Daher wurde im Sept. 1949 
der Spielbetrieb beim Sportverein Alfen einge-
stellt. Auf Grund kameradschaftlicher Verbun-
denheit mit dem Nachbarverein FC Kirchbor-
chen, dessen Spieler nach dem Krieg teilweise in 
Alfen spielten, fanden die Alfener Jugendlichen 
dort Aufnahme.

vor 70 Jahren - 1954

Bei einer Sportplatz-Abnahme im Oktober 
durch den Fußballkreis Paderborn wurde fest-
gestellt, dass der Alfener Sportplatz am Klee-
berg mit 54 m Breite zu schmal sei und der Platz 
nur bedingt freigegeben werde. Laut Protokoll 
dieser Abnahme wurde eine Zuschauerzahl von 
2.000 als möglich angegeben. 

vor 60 Jahren - 1964

Im Januar endete wieder ein 6-wöchiges Preis-
schießen des Sportvereins. Dabei wurde ein 
Überschuss von rd. 1.300 DM erzielt.

Bei einem Leichtathletik-Vergleichskampf der 
Vereine RW Alfen, FC Kirchborchen und TSV 

Wewer auf dem Alfener Sportplatz konnten 9 Al-
fener Schüler ein Mehrkamp-Abzeichen errin-
gen.

Von der Aufstiegsmannschaft in die Bezirkliga 

starben in 2024 zwei Spieler, Fritz Ahle II und 
Konrad (Kurt) Tiemann, beide rechts neben dem 
Torwart Fritz Ahle I.  

Von links: Betreuer Horst Wilberg, Reihard Lohmann, 
Karl-Heinz Hüster, Fritz Ahle I, Konrad Tiemann, Fritz 
Ahle, Rainer Schulte, Werner Hussel, Bernhard Drüke, 
Herbert Weiß, Helmut Hüster, Josef Becker, Karl-Heinz 
Schumacher, 1. Vors. Karl-Heinz Reilard

vor 50 Jahren – 1974

In der Jahreshauptversammlung wurden erneut 
verschiedene Änderungen der Satzung be-
schlossen. Dabei wurde der Name des Vereins 
mit „Sportverein Rot-Weiß 1927 e.V. Alfen“ fest-
gelegt. Bei dieser Versammlung gab es große 
Schwierigkeiten, Betreuer für die zwei A-Ju-
gendmannschaft zu finden. Erst nach einer leb-
haften Debatte stellten sich mehrere Personen 
für die Mitarbeit in der Jugendabteilung zur Ver-
fügung. Dabei sollten auch Pläne für die Fahrten 
zu Jugendspielen helfen.

Die Jugendabteilung führte erstmals eine Fahrt 
in den Ostblock durch, nach Prag in die damalige 
Tschechoslowakei. Bei einem langen Aufenthalt 
an der Grenze mussten einige Teilnehmer einer 
anderen mitreisenden Reisegruppe zurückblei-
ben, weil das Aussehen nicht mit den Passbil-
dern übereinstimmte. Auch der RWA-Jugendge-
schäftsführer musste als Reiseleiter noch 
schnell seinen Dreitagebart abrasieren, weil die-
ser nicht auf dem Passbild zu sehen war. Aber 
dafür entschädigte der Aufenthalt in Prag mit 
den vielen Sehenswürdigkeiten und der Freund-
lichkeit der Menschen. Allerdings ging ein 
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Freundschaftsspiel gegen eine Prager Jugend-
mannschaft mit 0:4 verloren.

Nach Übergang mehrerer Spieler aus den bei-
den A-Jugendmannschaften in den Seniorenbe-
reich spielte ab Sommer 1974 eine neue 3. Seni-
orenmannschaft mit.

vor 40 Jahren – 1984

Allen Unkenrufen zum Trotz: Die Kellerräume im 
Sportheim wurden erstmals endgültig fertigge-
stellt. In mühseliger Kleinarbeit wurden noch 
die letzten fehlenden Sachen erledigt wie Ein-
bau einer Küche und Bestuhlung.

Über 100 kleine rote 
Plastikkoffer mit dem 
RWA-Emblem konn-
ten verkauft werden 
und somit für Verbes-
serung der Vereins-
finanzen sorgen. 

Die Fußballer der 2. Seniorenmannschaften 
schossen in der 1. Halbserie der neuen Saison 62 
Tore und damit die meisten aller Paderborner 
Kreisligen. Dafür erhielten sie von der Neuen 

Westfälischen einen Geldpreis von 300 DM.

Ende November fand mit Beteiligung des Ältes-
tenrates eine lange Sitzung statt, weil ein Spieler 
der 2. Mannschaft einige Verfehlungen began-
gen hatte. Dafür wurde dieser Spieler mit Gelds-
trafen für die Jugendabteilung und für Sport-
heim-Reinigung bestraft.

vor 30 Jahren – 1994

Beim schon traditionellen Tanz in den Mai spiel-
te erstmals die damals noch neue Band 
„PSO - Party Symphonie Orchestra“. Diese hatte 
sich teilweise  aus der früher bei dieser Veran-
staltung spielenden Band „Fly by Night“ gebil-
det.

Auf der Reeperbahn nachts um halb eins spazier-
ten im September auch 34 Alfener herum. Sie 
waren im Rahmen einer zweitägigen Hamburg-
Fahrt des Sportvereins nach einer abendlichen 
Dinnerfahrt durch den Hafen danach noch in St. 
Pauli unterwegs.

Für sein 25jähriges Jubiläum als Schiedsrichter 
wurde unser noch heutige als Schiri tätige Franz 
Lüke vom Kreis-Schiedsrichterausschuss ge-
ehrt.

vor 20 Jahren – 2004

In der monatlichen Zeitschrift des Landesport-
bund wurde der Sportverein RW Alfen für seine 
anschauliche Darstellung seines starken Mit-
gliederanstieges gelobt.

Anlässlich der Neugründung vor 50 Jahren traf 
sich der RWA-Vorstand mit den seit dieser Zeit 
noch dem Verein angehörenden Mitgliedern so-
wie mit ehemaligen leitenden Funktionären. Bei 
vielen Gespräche wurde an die bisherigen er-
folgreichen Zeiten erinnert.

vor 10 Jahren – 2014

Mit dem Alfener Lukas Kruse im Tor stieg der SC 
Paderborn erstmals in die 1. Fußball-Bundesliga 
auf. 

Während der Fußball-Weltmeisterschaft in Bra-
silien konnten beim Public Viewing in Wester-
meyer’s Scheune mehrere Spiele der deutschen 
Nationalmannschaft geschaut werden. Beson-
ders nach dem WM-Sieg der Deutschen wurde 
in und an der Scheune noch reichlich gefeiert

An einem Freitag Abend im November wurde 
erstmals ein Doppelkopf-Turnier im  Sportheim 
durchgeführt. 
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Damals war’s ...
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Foto-Rückblick

1954
Fußball-Jugend nach der Neugrün-
dung des Sportvereins bei einem 
Meisterschaftsspiel in Wewer 

stehend von links: Josef Becker, 
Reinhard Lohmann, Heinrich Schul-
te, Hermann Gerdiken, Hans-Gerd 
Heinemann, Fritz Ahle II

vorne von links: Hubert Hillebrand, 
Karl-Josef Ahrens, Fritz Ahle I, Dani-
el Nillies, Helmut Hüster 

2004

Oldie-Night

 im Zelt 

auf dem Sportplatz

1994 

Verabschiedung des  1. Vorsitzen-
den Johannes Hüster, mit einer Fo-

to-Zusammenstellung seiner ehe-
maligen Vorstandskollegen, über-

reicht vom Geschäftsführer 

Franz Lüke
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Überschrift
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Einladung 
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Termin 2025
Jahreshauptversammlung

Samstag, 15.3. - 19:00 Uhr

Gemeinde Borchen wird 50
Sonntag, 18.5.2020

Besuch aus Noyen sur Sarthe
 28.5 - 1.6.

Tag der Musik
 Donnerstag, 19.6.

Jubiläum Spielgemeinschaft Tudorf/Alfen
 Samstag, 28.6.

Generationentag 
 Sonntag, 14.9

An dieser Stelle möchten wir unseren treuen Sponsoren und

Anzeigenkunden herzlich Danken. Es ist uns wichtig die

notwendige Unterstützung zu erhalten, um diese Zeitschrift

herausgeben zu können

Durch ihre Unterstützung ist es uns möglich,

jedes Jahr diesen Jahresbericht herauszubringen.

VielenDank


